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Mitreißende Töne bei sommerlicher Atmosphäre
Die MARION & SOBO BAND verzauberte aus dem Rhöndorfer Pavillon heraus

Das idyllische Herz von Rhöndorf, der Ziepchens-Platz, lädt stets zum Verweilen und Genießen einDas idyllische Herz von Rhöndorf, der Ziepchens-Platz, lädt stets zum Verweilen und Genießen einDas idyllische Herz von Rhöndorf, der Ziepchens-Platz, lädt stets zum Verweilen und Genießen einDas idyllische Herz von Rhöndorf, der Ziepchens-Platz, lädt stets zum Verweilen und Genießen einDas idyllische Herz von Rhöndorf, der Ziepchens-Platz, lädt stets zum Verweilen und Genießen ein

Sie begeisterten ihr Publikum - die MARION & SOBO BANDSie begeisterten ihr Publikum - die MARION & SOBO BANDSie begeisterten ihr Publikum - die MARION & SOBO BANDSie begeisterten ihr Publikum - die MARION & SOBO BANDSie begeisterten ihr Publikum - die MARION & SOBO BAND

Ein Geheimtipp für wahren musi-Ein Geheimtipp für wahren musi-Ein Geheimtipp für wahren musi-Ein Geheimtipp für wahren musi-Ein Geheimtipp für wahren musi-
kalischen Genuss - die Kulturseriekalischen Genuss - die Kulturseriekalischen Genuss - die Kulturseriekalischen Genuss - die Kulturseriekalischen Genuss - die Kulturserie
„Musik im Pavillon“„Musik im Pavillon“„Musik im Pavillon“„Musik im Pavillon“„Musik im Pavillon“

(bk) Rhöndorf. „Musik im Pavil-
lon“ - was dies bedeutet wurde
zuletzt wieder auf dem Ziep-
chens-Platz in Rhöndorf deut-
lich. Stimmung, Geselligkeit,
Frohsinn und Musikgenuss, eine
Paarung, die schon seit langem
die Besucher in Scharen an-
zieht. So auch jetzt wieder, als
die MARION & SOBO BAND zu
Gast unterhalb der Weinberge
war.
Das Herz der Bonner Band sind
die franko-amerikanische Sän-
gerin Marion Lenfant-Preus und
der polnische Gitarrist Alexan-
der Sobocinski, genannt Sobo.
Er stammt aus Polen und sie
verbrachte ihre Kindheit und Ju-
gend in Frankreich. Auf einer
Jazz-Session in Bonn lernten
sich die zwei vielgereisten Mu-
siker kennen. Seitdem folgen
sie gemeinsam der Idee, Musik
über Schubladen hinweg zu kre-

ieren. Beide wurden bei ihrem
Auftritt in Rhöndorf durch Ste-
fan Berger am Kontrabass be-
gleitet.
Der Ziepchens-Platz tauchte ein
in das Feeling aus vokalem Gy-
psy Jazz, globaler Musik und
Chanson.
Dabei handelte es sich nicht um
das bloße Aneinanderreihen
kultureller Versatzstücke, son-
dern um gefühlte lebendige Re-
alität. Somit war es nicht über-
raschend, dass die Hutspenden,
die den Fortbestand dieser
Konzertserie sichern, überaus
üppig sprudelten.
„Musik im Pavillon“ hat sich
über die Jahre im Rhöndorfer
Kulturleben etabliert und die
Auswahl der dort Auftretenden

verspricht über Wochen in den
Sommerzeit stets etwas ganz
besonderes. Besonders ist aber
auch die Unterstützung die das
Orga-Team um Thomas Heyer
nach nunmehr 5 Jahren klassi-
sche Musik in Bad Honnef er-
fährt.
Rund um das musikalische Trei-
ben sorgte das Rhöndorfer Da-
menkomitee und der griechi-
sche Foodtruck Bakalido für das

leibliche Wohl. Das Team um Pe-
ter Profittlich verwöhnte die
Gäste mit einem mundenden
Wein aus dem Siebengebirge
und so manch anderem süffi-
gen Getränk. Während „De
Knippschaff“ an diesem Freitag
mit echt kölsche Tön zu Gast
auf dem Ziepchensplatz war,
wird am 23. August Peter Hel-
ler und Martin Sasse im Trio im
Pavillon erwartet.
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Einstimmig nominiert
CDU-Vorstand schlägt Heike Jüngling als Bürgermeisterkandidatin vor

Anzeige

Königswinter. Der Vorstand der
CDU Königswinter ist sich einig:
Heike Jüngling soll die Bürger-
meisterkandidatin der CDU bei
den anstehenden Kommunal-
wahlen im nächsten Jahr wer-
den. Der Vorstand hat daher ein-
stimmig das Votum gefasst, Hei-
ke Jüngling als Bürgermeister-
kandidatin der CDU für die ge-
plante Mitgliederversammlung
Ende September vorzuschlagen.
Jüngling ist Juristin und bereits
seit vielen Jahren Mitglied des
Verwaltungsvorstands der Stadt
Königswinter. Als Dezernentin
verantwortet sie die Geschäfts-
bereiche Ordnungsamt, Ret-
tungsdienst, Feuerwehr, Schule,
Sport und Jugend, Soziales und
Generationen, das Dezernats-
controlling sowie die Stabsstel-
le Recht, Umlegungen und Ver-
sicherungen.
„Wir sind überzeugt, dass Heike
Jüngling aufgrund ihrer langjäh-
rigen Erfahrung und Verwal-
tungsexpertise bestens für das
Amt der Bürgermeisterin geeig-

net ist. Ihre Kompetenz und ihre
sympathische Art sind ideale Vor-
aussetzungen, um die zukünfti-
gen Herausforderungen zum Woh-
le unserer Stadt, zum Wohle un-
serer Bürgerinnen und Bürger,
anzupacken“, so der CDU-Partei-
vorsitzende Christian Steiner.
„Heike Jüngling ist eine erfahre-
ne und engagierte Persönlichkeit,
die in der Vergangenheit schon
mehrfach gezeigt hat, dass sie
Führung kann und krisenfest ist“,
ergänzt der CDU-Fraktionsvorsit-
zende Stephan Unkelbach. „Das
sind Fähigkeiten, die Königswin-
ter aktuell fehlen, deshalb ist sie
genau die richtige für dieses
Amt“, so Unkelbach weiter.
„Ich freue mich sehr über das Ver-
trauen des Vorstands“, bedankt
sich Jüngling. „Ich stelle mich
gerne der Mitgliederversamm-
lung, um für meine Vision von Kö-
nigswinter zu werben. Meine Be-
werbung für die Kandidatur ist ein
wirklich großer Schritt, den ich
mir wohl überlegt habe. Aber jetzt
steht mein Entschluss fest: Ich will

die erste Bürgermeisterin von
Königswinter werden“. Neben
vielen wichtigen Projekten wie
den Feuerwehrgerätehäusern,
Sealife und dem Freibad stehen
auch große Herausforderungen wie
die Belebung der Altstadt und die
Modernisierung der Verwaltung

an, um nur ein paar Beispiele zu
nennen. „Und um diese Heraus-
forderungen konkret anzuge-
hen, will ich in der Verantwor-
tung des Bürgermeisteramtes
die Zukunft Königswinters aktiv
mitgestalten“, so Jüngling ab-
schließend.

1.000 neue Laub- und Obstbäume im Stadtgebiet
„Zukunftsbaum-Aktion“ - Klimaschutzmaßnahmen im privaten und im öffentlichen und
gemeinwohlorientierten Bereich verbessern
(bk) Königswinter. Im Rahmen ei-
ner „Zukunftsbaum-Aktion“ ver-
gibt die Stadt Königswinter kos-
tenlos 1.000 Laub- und Obstbäu-
me an Gartenbesitzer*innen und
Gartenpächter*innen sowie an
öffentlich und gemeinwohlorien-
tierte Einrichtungen. Die Bewer-
bung für einen kostenlosen Laub-
oder Obstbaum ist ab dem 21.
August möglich.
Die Pflanzung von Laub- und Obst-
bäumen erfüllt die Funktion als
CO2-Senke über den Lebenszeit-
raum der Gehölze. Zudem bieten
die Bäume einen Mehrwert durch
die Verbesserung des Mikrokli-
mas, durch Luftreinigung und als
ökologischen Lebensraum. Ab dem
21. August besteht die Möglich-
keit, sich online auf einen kosten-
losen Laub- oder Obstbaum zu
bewerben. Privatpersonen können

pro Gartengrundstück einen An-
trag auf einen Laub- oder Obst-
baum stellen.
Öffentliche und gemeinwohlori-
entierte Einrichtungen, wie Schu-
len, Kitas und Vereine, haben die
Möglichkeit pro Grundstück und
Einrichtung einen Antrag auf bis
zu drei Laub- oder Obstbäume zu
stellen.
Das Grundstück, auf dem der
Baum gepflanzt werden soll, muss
sich im Stadtgebiet von Königs-
winter befinden. Die Antragstel-
lenden können im Online-Formu-
lar eine Präferenz der Baumart
angeben. Zur Auswahl stehen Säu-
len-Hainbuche und Dornbaum so-
wie Apfel- und Birnbaum. Bei den
angebotenen Laubbäumen der
Zukunftsbaum-Aktion handelt es
sich um sogenannte Klimabäume.
Dornbäume wie der Apfel-Dorn

oder der Hahnen-Dorn sind zudem
besonders insektenfreundlich. Bei
den Apfel- und Birnenbäumen sol-
len vor allem alte Sorten wie die
Apfelsorten „Roter Boskoop“ oder
„Rheinischer Krummstiel“ oder
Birnensorten wie die „Vereins-
dechantsbirne“ oder „Clapps Lieb-
ling“ vergeben werden. Aufgrund
unvorhersehbaren Verfügbarkei-
ten bei der Lieferung der Bäume,
kann seitens der Stadt Königs-
winter allerdings keine Zusage zu
bestimmten Baumarten und -sor-
ten erteilt werden.
Die Verteilung der Bäume erfolgt
im sogenannten „Windhund-Ver-
fahren“, d. h. die Anträge werden
in der Reihenfolge ihres Eingangs
berücksichtigt. Die Bewerbungs-
frist endet, sobald das Kontingent
von 1.000 Bäumen durch Anträge
reserviert ist, spätestens jedoch

am 4. September. Nach dieser Be-
werbungsfrist informiert die Stadt
Königswinter per Mail über Zu-
und Absagen sowie Ort und Ter-
min, voraussichtlich Ende Novem-
ber, für die Abholung der Bäume.
Die Bäume werden als Jungbäu-
me im Topf ausgegeben, die zwi-
schen 80 und 250 cm hoch sind.
Die Bäume können im Alter je
nach Art in der Regel etwa 5 bis
10 m Höhe und einen entspre-
chenden Kronendurchmesser er-
reichen.
Antragstellende sollten diesen
Platzanspruch des Baumes bei ih-
rer Anfrage berücksichtigen. Wei-
tere Informationen zum Förder-
programm und zur Antragsstel-
lung gibt es auf der Internetseite
der Stadt Königswinter unter
www.koenigswinter.de/foerder
programm-klimaschutz.
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Kinder-Flohmarkt
bei R(h)einspaziert
Teilnahme ist kostenlos

Anzeige

Trodini, AGGI & JETI
gratulieren i-Dötzchen
Freier Eintritt ins AGGUA &
Überraschungspaket
Der erste Schultag steht vor der
Tür und anlässlich dieses beson-
deren Tages haben sich die Stadt-
werke und das AGGUA TROISO-
DRF sowie der lokale Glasfaser-
anbieter JETLine etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen: Die
Stadtwerke sorgen dafür, dass die
i-Dötzchen mit ausreichend Ener-
gie in ihre Schulzeit starten, wäh-
rend AGGI den Kindern einen sym-
bolischen Sprung ins kalte Was-
ser spendiert. Und der liebens-
wert-zottelige JETI hat reichlich
Erfahrung damit, neue Wege zu
beschreiten. Dann nämlich, wenn
er den Troisdorfer Bürgerinnen und
Bürgern einen Glasfaseranschluss
gelegt hat und diese fortan mit
Lichtgeschwindigkeit durchs Netz
sausen können.
FFFFFre ier  re ier  re ier  re ier  re ier  AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA-Eintr i t t  vomA-Eintr i t t  vomA-Eintr i t t  vomA-Eintr i t t  vomA-Eintr i t t  vom
21.21.21.21.21. und 22. und 22. und 22. und 22. und 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wahlweise am 21. oder 22. Au-
gust erhalten alle i-Dötzchen
einmalig freien Eintritt ins AG-
GUA Freibad. Alternativ können

sie zwei Stunden kostenlos im
Innenbereich des beliebten Frei-
zeitbades schwimmen. Einzige
Voraussetzung: Ein aktuelles
Foto mit ihrer Schultüte an der
Kasse vorzeigen. Und das ist
noch nicht alles: Jeder Erstkläss-
ler erhält zudem eine Überra-
schung zum Schulstart, die die
drei Konzernmaskottchen Trodi-
ni, AGGI und JETI sich gemein-
sam überlegt haben. „Wir wün-
schen allen Schulanfängern ei-
nen energiegeladenen Start in
die Schule und drücken die Dau-
men, dass sie sich turbo-schnell
im neuen Alltag zurechtfinden
werden. Mit unserer gemeinsa-
men Aktion wollen wir zeigen,
dass wir als Stadtwerke Trois-
dorf, AGGUA TROISDORF und
JETILine auch schon für unsere
Jüngsten da sind und sie auf ganz
unterschiedliche Weise auf ih-
rem Weg begleiten werden“, so
TroiKomm und Stadtwerke Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt.

Auch der JETI freut sich auf seine Einschulung.Auch der JETI freut sich auf seine Einschulung.Auch der JETI freut sich auf seine Einschulung.Auch der JETI freut sich auf seine Einschulung.Auch der JETI freut sich auf seine Einschulung.
Der Kinderflohmarkt bei R(h)einspaziert ist sehr beliebtDer Kinderflohmarkt bei R(h)einspaziert ist sehr beliebtDer Kinderflohmarkt bei R(h)einspaziert ist sehr beliebtDer Kinderflohmarkt bei R(h)einspaziert ist sehr beliebtDer Kinderflohmarkt bei R(h)einspaziert ist sehr beliebt

Bad Honnef. Im Rahmen des
Open-Air-Festivals R(h)einspaziert
am Samstag, 17. August, bietet
der Stadtjugendring Bad Hon-
nef als Veranstalter wieder ei-
nen Flohmarkt an.
Alle Kinder haben dort die Mög-
lichkeit, von 10 bis 13 auf der
Insel Grafenwerth ohne Stand-
gebühren ihre alten Spielsa-
chen, Bücher und anderes zu
verkaufen.
Kommerzielle Händler sind
nicht zugelassen. Der Stadtju-
gendring weist darauf hin, dass
ein Aufbau ab 10 Uhr möglich
ist. Ferner ist zu beachten, dass
die Insel nicht mit Fahrzeugen

befahren werden darf, um die
Flohmarkt-Artikel dorthin zu
bringen. Die Stände dürfen nur
rund um die neuen Multifunkti-
onsflächen und innerhalb der
markierten Flächen aufgebaut
werden. Wege müssen frei blei-
ben. Im Anschluss an den Floh-
markt beginnt das Kinder- und
Familienfest im Vorfeld des
R(h)einspaziert-Festivals, das
um 18 Uhr mit dem Bühnenpro-
gramm startet.
Anfragen können an
f lohmark t@rhe inspaz i e r t . de
gestellt werden.
Weitere Infos:
www.rheinspaziert.de
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Kapellenwandertag
in Rauschendorf
Ausstellung „Stieldorfer Passionsspiele“
in der Donatus -Kapelle

Sommerfest in Uthweiler

Die Passionsspielhalle in StieldorfDie Passionsspielhalle in StieldorfDie Passionsspielhalle in StieldorfDie Passionsspielhalle in StieldorfDie Passionsspielhalle in Stieldorf

Der Bürgerverein Uthweiler
veranstaltet am Samstag, 24.
August, sein diesjähriges Som-
merfest. Auf dem Platz vor dem
alten Feuerwehrhaus wird ab 15
Uhr ein abwechslungsreiches
Programm für die ganze Fami-
lie geboten. Wie immer, bietet
das traditionelle Sommerfest
für Bewohner und Besucher
eine Gelegenheit sich auszu-
tauschen und einen schönen
gemeinsamen Nachmittag zu

verbringen. Der Nachmittag
startet mit Hüpfburg, etlichen
Spielen und Treckerfahrten für
Kinder. Eine Live-Band, Line-
Dance zum Mitmachen und DJ
Rolf werden für Unterhaltung
bis in den späten Abend sor-
gen. Der Bürgerverein wird die
Besucher mit Kaffee, Kuchen,
Gegrilltem und Getränken ver-
sorgen und freut sich auf einen
schönes gemeinsames Sommer-
fest.

Am Sonntag, 18. August, ist
wieder „Kapellenwandertag“ in
Königswinter.
Wie auch in den vergangenen
Jahren unterstützt der Bürger-
verein Rauschendorf-Scheuren
diese Aktion, öffnet die Rau-
schendorfer Kapelle von 10 bis
17 Uhr und bietet den Wande-
rern Erfrischungen an.
Zusätzlich ist in diesem Jahr in
der Kapelle eine Ausstellung zu
den Passionsfestspielen in
Stieldorf zu sehen, die zwischen
1889 und 1935 in zehn Spiel-
zeiten über 100.000 Besucher
in das „Oberammergau des
Rheinlands“ lockten.
Die Passionspiele begannen
1889 als Laienaufführung in ei-
nem Saal in Stieldorf, doch
schon wenige Jahre später wur-
de eine Halle mit 1300 Plätzen
gebaut.
An den Passionsspielen nahmen
viele Rauschendorfer teil und
auf den Fotos und Dokumenten

wird der eine oder andere Be-
sucher vielleicht auch Mitglie-
der seiner Familie finden.
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Schulstraßenregelung
Bad Honnef. Im Rahmen eines
Projektes werden in Bad Hon-
nef zwei sogenannten Schul-
straßen eingerichtet. Hier han-
delt es sich zum einen um die
Rommersdorfer Straße zwi-
schen Bismarckstraße und Fran-
kenweg (Annakapelle) und zum
anderen um die Burgwiesen-
straße zwischen Am Kirchberg
und In den Kircherlen.
Die Einrichtung der Schulstra-
ßen erfolgt ab dem 21. August.
Die Rommersdorfer Straße wird
in dem o.g. Bereich von mon-
tags bis freitags zwischen 7.30
und 8 Uhr sowie von 12 bis
13.30 Uhr und die Burgwiesen-
straße zwischen 7.15 und 8.15
Uhr temporär für den fließen-
den Verkehr gesperrt. Die Maß-
nahmen erfolgen im Rahmen

eines Verkehrsversuchs gem.
§ 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 6 Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO),
zu-nächst auf ein Jahr befris-
tet.
Durch die Einführung von Schul-
straßen soll der Hol- und Bring-
verkehr im Bereich der Schulen
zur Vermeidung von gefährli-
chen und unüberschaubaren
Verkehrssituationen reduziert
werden. So können künftig mehr
Kinder zu Fuß und mit dem Rad
sicher zur Schule kommen.
Für den Hol- und Bringverkehr
können die in der unmittelba-
ren Umgebung eingerichteten
Hol- und Bringzonen in der Kö-
nigin-Sophie-Straße Ecke Bis-
marckstraße und im Bereich der
Straße Am Kirchberg Ecke Klos-
terstraße genutzt werden.
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Open Air Konzert der
Jungen Philharmonie Köln
Händels Feuerwerksmusik auf dem
Marktplatz in der Altstadt von Königswinter

Ein gemeinsames „Ahoi“
mit den Ölbergpiraten
Zum Sommerfest lädt der KC Ölbergpiraten
am 24. August ab 15 Uhr ein

Eltern-Cafés

Volker Hartung leitet das renommierte OrchesterVolker Hartung leitet das renommierte OrchesterVolker Hartung leitet das renommierte OrchesterVolker Hartung leitet das renommierte OrchesterVolker Hartung leitet das renommierte Orchester

(bk) Königswinter. Vor historischer
Kulisse, am Rhein gelegen auf
dem Marktplatz von Königswin-
ter, Drachenfelsstr. 9-11 führt das
Orchester der Jungen Philharmo-
nie Köln am Sonntag, 25. August
von 11 Uhr bis ca. 13 Uhr Händels
Feuerwerksmusik auf. Diese wur-
de für den englischen König Geor-
ge II. komponiert. Unter der Lei-
tung von Volker Hartung wird das
renommierte Orchester, das auf
seinen vielen Gastspielreisen um

den Globus Weltruf erlangt hat,
darüber hinaus auch Werke der
britischen Komponisten Purcell
und Elgar aufführen. Tickets sind
zu einem Preis von 34,10 Euro
inkl. aller Gebühren und VRS-Ti-
cket bei www.eventim.de erhält-
lich. Restkarten gibt es zum glei-
chen Preis ab 9.30 Uhr in bar an
der Tageskasse. Bei schlechtem
Wetter findet das Konzert in der
50 m entfernten Kirche St. Remi-
gius statt.

Eltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-Café
Eltern-Baby-Café der Frühen Hil-
fen der Stadt Königswinter für El-
tern mit Babys im Alter von 0-1
Jahren: jeden Donnerstag von 9.30
bis 12 Uhr im Ernst-Rentrop-Haus

Eltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-Café
Eltern-Kind-Café der Frühen Hil-
fen der Stadt Königswinter für El-
tern mit Kindern im Alter von 1-3
Jahren: jeden Freitag von 9.30 bis
12 Uhr im Ernst-Rentrop-Haus

(bk) Ittenbach. Es ist wieder so-
weit, die Ölbergpiraten laden zu
ihrem Sommerfest traditionell am
ersten Samstag nach den Som-
merferien ein.
Das lautstarke „Ahoi“ ertönt am
Samstag, 24. August, auf der Pfad-
finder-Wiese in Ittenbach. Los
geht’s um 15 Uhr mit Kaffee und
Kuchen. Für die Kleinen gibt es
wieder die beliebte Schatzsuche,

Kinderschminken, Hüpfburg und
vieles Mehr. Die Großen erwartet
ein spannender Wettstreit der It-
tenbacher Vereine. Außerdem ver-
abschieden wir stimmungsvoll
unseren Klabautermann. Die Söh-
ne Rauschendorf heizen abends
dann allen mit Live-Musik ein. Für
das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich gesorgt. Der Eintritt ist
frei.
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Garden Party -
ein Fest für alle
Stadt und Partnerschaftsverein heißen alle
Bürgerinnen und Bürger am Samstag,
24. August, von 14 bis 17.30 Uhr zur Garden
Party willkommen

Job, Café & Mehr
Mit Schwung in die zweite Jahreshälfte
starten - eine Gesprächsrunde mit Infos zur
beruflichen Neuorientierung für Frauen am
22. August
(bk) Königswinter. Zu einer offe-
nen Gesprächsrunde für Frauen
lädt die Gleichstellungsbeauftrag-
te der Stadt Königswinter, Frauke
Fischer, am Donnerstag, 22. Au-
gust, von 9.30 bis 11.30 Uhr inte-
ressierte Frauen ein, die beruflich
neue Wege suchen. Das Info Café
findet diesmal im Siebengebirgs-
museum, Kellerstr. 16 in Königs-
winter statt. Der Eintritt ist frei.
Gute Vorsätze nach der Sommer-
pause nutzen, um beruflich neu
zu starten. Für eine Neuorientie-
rung gibt es ganz unterschiedli-
che Gründe wie die persönliche
Situation hat sich geändert und
man möchte oder muss beruflich
neu durchstarten. Auf Grund fa-
miliärer Verpflichtungen in den
letzten Jahren hat man Berufli-
ches zurückgestellt und will nun

wieder einsteigen. Fachkräfte
werden gesucht - wie kann das
für Sie funktionieren? Steigende
Lebenshaltungskosten veranlas-
sen beruflich neu zu überlegen.
Die Altersversorgung ist nicht ge-
sichert und soll aufgebessert wer-
den. In lockerer Runde bei einer
Tasse Kaffee freuen sich Katrin
Erb-Ruck, Beauftragte für Chan-
cengleichheit der Agentur für Ar-
beit und Frauke Fischer, Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt
Königswinter, Fragen der Teilneh-
merinnen zu beantworten, neue
Perspektiven für die Zukunft und
erste Schritte für den beruflichen
Weg aufzuzeigen.
Eine Anmeldung wird bis Montag,
19. August unter
frauke.fischer@koenigswinter.de
oder Tel: 02244/889-364 erbeten.

(bk) Königswinter. Im Park und In-
nenhof von Haus Bachem in der
Drachenfelsstr. 4 in der Altstadt
von Königswinter wird zur Gar-
den-Party eingeladen. Das Cosy
Corner und der Kaufmannsladen
sorgen für Tee, Scones, Sandwi-
ches und Pimm’s. Dazu gibt es
musikalische Unterhaltung durch
den Bläsercorps Auel-Gau und
Martin Villwock, der alle Gäste
mit englischen Songs zum Mitsin-

gen animieren wird. Einmal Queen
sein in der Fotobox und den Haupt-
gewinn machen, Bingo spielen,
Croquet ausprobieren oder bei
Darts ins Bulls Eye treffen - der
Spaß ist vorprogrammiert. Für die
Kids gibt es Quoits, Wikinger
Schach, ein Kinderbuchrätsel und
weitere Aktivitäten mit tollen Ge-
winnen. Wer möchte, ist herzlich
eingeladen, britisch gestylt auf
der Party zu erscheinen.
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Carry on! - Ausstellung zum
Partnerschaftsjubiläum
Am 24. August wird die Ausstellung aus
Anlass des Jubiläums der Städtepartner-
schaft Cleethorpes - Königswinter in der
Altstadt, Rheinallee 8, eröffnet

Flugmodell über die
Musser Heide steuern
Zweites Jedermannfliegen der MFG Euden-
bach am Sonntasg, 1. September, ab 12 Uhr

Too beautiful - der englische
Blick auf den Rhein
Am Donnerstag, 22. August, um 18 Uhr
eröffnet das Siebengebirgsmuseum anlässlich
des 200. Todestages von Lord Byron und des
50-jährigen Städtepartnerschaftsjubiläums
zwischen Königswinter und Cleethorpes die
neue Sonderausstellung (bk) Königswinter. Seit 50 Jah-

ren verbindet eine intensive
Städtepartnerschaft Königswin-
ter und das englische Seebad
Cleethorpes.
Begonnen im Jahr 1974 feiert
man in diesem Jahr dieses be-
deutende Jubiläum. Die Aus-
stellung in der Rheinallee 8 in
Königswinter-Altstadt schlägt
eine Brücke von der Vergangen-

heit Cleethorpes in die Gegen-
wart. Sie zeigt Gemeinsamkei-
ten zweier Städte, die nicht nur
das Wasser und die touristi-
schen Highlights verbindet.
Gastgeschenke, Kurioses, ein
„Royal Room“, sowie ein hoch-
karätiger Selfie-Point erwartet
die Besucher und Besucher-
innen. „Come on and have a
look“.

(bk) Königswinter. Die in Koope-
ration mit dem Mittelrhein-Mu-
seum Koblenz konzipierte Ausstel-
lung widmet sich der Entdeckung
der Rheinlandschaft durch briti-
sche Touristen und Künstler im
19. Jahrhundert.
Dem Rheinlauf folgend zeigen Bil-
der namhafter britischer Künstler

die wichtigsten Reisestationen
entlang des Rheins. Zu sehen sind
auch Karikaturen, die die Reise-
leidenschaft der Briten dokumen-
tieren. Weitere Themen sind pro-
minente Reisende wie die briti-
schen Royals und Engländer, die
sich dauerhaft am Rhein nieder-
gelassen hatten.

(bk) Eudenbach. Die Pilotin der
der Pilot ist gefragt. Einmal das
Steuergerät eines Modellflugmo-
dells in der Hand halten und das
Flugobjekt in den Himmel über
der Musser Heide des östlichen
Oberhau aufsteigen lassen. Dazu
lädt die Modellfluggruppe Euden-
bach e.V. am Sonntag, 1. Septem-
ber ab 12 Uhr ein. Ihr zweites
„Jedermannfliegen“ verfolgt das
Ziel Interessierte - gleich ob jung
oder alt - an dieses faszinierende
Hobby heranzuführen. Dazu wird
es jedem Interessierten ermög-
licht ein Flugmodell selber zu flie-
gen. Das geschieht jeweils unter
der Anleitung eines erfahrenen
Piloten der ständig über eine zwei-
te Fernsteuerung die volle Kon-
trolle hat. Dadurch ist es völlig

ungefährlich. Eine Anmeldung
hierzu ist nicht erforderlich. Be-
nötigt wird evtl. eine Sonnenbril-
le und ein Sonnenhut. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Weitere
Infos, sowie Wegbeschreibung gibt
es auf www.mfg-eudenbach.de“.

EMMA-Club Bonn/
Siebengebirge
Termine im September
Ab September trifft sich der
EMMA-Club wieder zu seinen re-
gelmäßigen Gesprächsrunden im
AWO-Treff, immer mittwochs um
18 Uhr in den ungeraden Kalen-
derwochen.
Die Termine sind der 11. und 25.
September.

Am 8. September steht ein Aus-
flug nach Ahrweiler auf dem Plan.
Interessierte Frauen sind stets
willkommen!
Weitere Informationen über alle
Aktivitäten des EMMA-Clubs fin-
det man auf
www.emmaclubbonn.weebly.com.
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HOTSPOT KW factory - „Die vierte Wand“
Die Ausstellung beginnt am 18. August 2024 und ist bis zum 28. September 2024 in der
Königswinterer Altstadt, Kellerstraße 4, zu sehen
(bk) Königswinter. „Die Ausstel-
lung „Die Vierte Wand“ basiert
auf einem Konzept, das wir an-
lässlich der Einladung des Köln-
er Kunstvereins 68elf zur Aus-
stellung „WEG VOM ICH - HIN
ZUM WIR: 9 KOLLEKTIVE im

K101“ umgesetzt haben. Sie
fand vom 05.07. bis 21.07.2024
im Bunker K101 in Köln Ehren-
feld statt und hatte über 2500
Besucher“, so Helmut Reinelt,
„Wir freuen uns sehr, euch zur
Weiterführung dieser erfolgrei-

chen Ausstellung in der HOTS-
POT KW factory in die Königs-
winterer Altstadt einladen zu
können.“ Für das Team der fac-
tory war die Kölner Ausstellung
es eine sehr fordernde Ausein-
andersetzung mit einem extre-
men Ort und der Idee der Initi-
atoren, als Kollektiv an einem
Kunstwerk gemeinsam zu ar-
beiten. Da jeder individuelle
Positionen zur inhaltlichen und
formalen Umsetzung hatte,
nahm man sich die die Freiheit,
das Konzept von 68elf in eine
Diskussion über den Ort und die
Umständen, die dazu geführt
haben, dass man hier ist, zu
transportieren. Alle Künstler
aus dem Kollektiv HOTSPOT KW
sind Individuen, die angesichts
des Ortes zu Betrachtern, zu
Erinnerern und Empfindern wer-
den. Die Ergebnisse spiegeln
Persönlichkeiten, Blickwinkel,
Kunstgattungen und Stile der
Individuen wieder, die sich im
Kollektiv zusammengefunden
haben. „Der Prozess und die
Ergebnisse sind es uns wert,
damit noch eine Ausstellung in
unserer Fabrik in Königswinter
zu gestalten, für die wir uns
mehr Zeit und mehr Raum für
weitere Exponate nehmen. Für
diejenigen von euch, die keine
Gelegenheit hatten, uns im

Bunker K101 zu besuchen und
für diejenigen, die gespannt
sind, wie sich die Arbeit weiter
entwickelt hat“, so Reinelt. Die
Eröffnung der Ausstellung fin-
det am 18. August, um 15 Uhr
statt, die Finissage am 28. Sep-
tember um 19 Uhr. Die „Vierte
Wand“ ist ein Begriff aus der
Cinematographie. Eine Kame-
ra erzählt eine Geschichte, die
vor der Linse geschieht. Vorne,
Links, Rechts ergeben in einem
Raum drei Wände. Die unsicht-
bare Vierte Wand liegt hinter
der Kamera und ist nicht sicht-
bar. Allerdings befindet sich dort
der Operator, der die Kontrolle
über die Ausrichtung des Ka-
meraauges hat und damit be-
stimmt, was im Film gezeigt
wird. Das Bild, das die Kamera
aufnimmt, ist also nie objektiv,
sondern immer dem Willen des
subjektiven Betrachters einer
Szenerie unterworfen. Hanka
Faerber, Anibal Kostka, Moritz
Kral, Felix Perschen, Franca Per-
schen, Georg Petermann, Hel-
mut Reinelt, Maximilian Sie-
genbbruk, Andreas Sliwka und
Jules Spath laden zu den Öff-
nungszeiten der factory jeweils
samstags und sonntags von 14
bis 18 Uhr ein. zusätzliche Ter-
mine können gerne vereinbart
werden.
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Die Königskette bleibt in der Familie
Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft hatte zum Schuss auf den Königsvogel eingeladen

Ein spannender Wettbewerb - der Schuss auf den KönigsvogelEin spannender Wettbewerb - der Schuss auf den KönigsvogelEin spannender Wettbewerb - der Schuss auf den KönigsvogelEin spannender Wettbewerb - der Schuss auf den KönigsvogelEin spannender Wettbewerb - der Schuss auf den Königsvogel

Ein Tausch unter Eheleuten - Jürgen Behr gab die Königskette an die neueEin Tausch unter Eheleuten - Jürgen Behr gab die Königskette an die neueEin Tausch unter Eheleuten - Jürgen Behr gab die Königskette an die neueEin Tausch unter Eheleuten - Jürgen Behr gab die Königskette an die neueEin Tausch unter Eheleuten - Jürgen Behr gab die Königskette an die neue
Schützenkönigin Beate Behr abSchützenkönigin Beate Behr abSchützenkönigin Beate Behr abSchützenkönigin Beate Behr abSchützenkönigin Beate Behr ab

(bk) Bad Honnef. Auf der Anlage
der St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft 1325 Bad Honnef e.V.
an der Schmelztalstraße wurde
Anfang August wieder auf den
Königsvogel angelegt. Bis dahin
trug Jürgen Behr die Königskette
um den Hals. Mit dem 39. Schuss
fiel der Kopf durch Gisela Menzel.
Der linke Flügel gab nach dem 72.
Schuss durch Hasso Brodesser auf.
Der rechte Flügel verschwand mit
dem 106 Schuss, abgefeuert durch
Wilma Langer. Auch der Schweif
musste aufgeben, dies tat er nach
dem 194 Schuss durch Stefan Els-
ner. Nun stieg die Spannung. In

einem Duell um die Königswürde
standen sich Petra Eschbach und
Beate Behr am Schießstand ge-
genüber. Der 320 Schuss war der
alles entscheidende, abgefeuert
von Beata Behr.
Damit stand die neue Schützen-
königin fest. Bei der Verleihung
der Königskette nahm Präsident
Stefan Wallbröhl und Vizepräsi-
dent Sascha Hünsing dem bishe-
rigen Träger Jürgen Behr, der das
Geschehen am Schießstand zuvor
aufmerksam verfolg hatte, die
Kette ab und hängten sie der neu-
en Schützenkönigin Beate Behr
um. Somit blieb das Ehrenstück in

der Familie. Beim Schießen der
Vereine und Vereinigungen ging
es um den Kogelkönig 2024. Er
ging an einen Schützen der Aegi-
dienberger. Peter Efferoth nahm
die Trophäe mit in den Bergbe-
reich von Bad Honnef. Auch Eschi’s
Wanderpokal ging an die Aegidi-
enberger Schützen. In deren

Schützenhaus scheint er sich
besonders wohl zu fühlen, denn
dort verweilt er nun schon unun-
terbrochen seit 2017.
Bei Speis und Trank und so manch
einem Fachgespräch über die We-
sen der Schützengesellschaften
klang das Schützenfest in Bad
Honnef aus.
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Volker Hartung &
JUNGE PHILHARMONIE KÖLN
Sonntag, 25.08.2024 · 11 Uhr

Open Air auf dem 
Marktplatz Königswinter

HÄNDEL  
FEUERWERKSMUSIK u.a.
Konzert zum 50. Jubiläum der  
Städtepartnerschaft  

Restkarten an der Tageskasse ab 9.30 Uhr,  
Tagespreis: 34,10 EUR. Einlass: 10 Uhr

Bei schlechtem Wetter in der  
Kirche St. Remigius (50m entfernt)

Eine Veranstaltung der Stadt Königswinter  
und der „Drachenfelsbahn“
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Katholische Kirchen-
gemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Friedens-Wallfahrt
der Frauen

Kirchliche Nachrichten für
den Zeitraum vom 17. bis
zum 23. August

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. August, 11 Uhr Got-
tesdienst mit Hl. Abendmahl in
der Erlöserkirche - Pfarrer i.R.
Heiko Schmitz, anschließend Ge-
spräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. August, 9.30 Uhr
Ök. EinschulungsgottesdienstEinschulungsgottesdienstEinschulungsgottesdienstEinschulungsgottesdienstEinschulungsgottesdienst der

Löwenburgschule in der Erlöser-
kirche
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. August, 11 Uhr Got-
tesdienst gestaltet mit Konfir-
manden in der Erlöserkirche - Pfar-
rerin Beuscher, anschließend Ge-
spräche und Kaffee im Gemein-
dehaus

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr Gemeinsam kochen, es-
sen, trinken, reden

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.30 Uhr
Meditativer Tanz
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
14.30 Uhr Seniorenkreis
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger

Am Mittwoch, 18. September fin-
det die diesjährige Wallfahrt der
Frauen statt.
Um 15 Uhr beginnt der Gottes-
dienst im Kloster Heisterbach un-
ter dem Motto: Frauen stiften Frie-
den.
Im Anschluss ist die Einkehr im
Klosterstübchen geplant.
Es handelt sich um eine „Stern-
wallfahrt“. Die Frauen aus den vie-
len Gemeinden in den Seelsorge-

bereichen Königswinter - Bad
Honnef-Unkel entscheiden selbst,
wie sie nach Kloster Heisterbach
gelangen können, z.B.: zu Fuß, per
Rad, per Privat-PKW, per Bus oder
per Taxi.
Die kfd-Bad Honnef (Tal) bietet
eine Fahrt per Großtaxi an. Fahrt-
kosten 8 Euro, Abfahrt um 14 Uhr
an der Post.
Anmeldung ab sofort bei Ursula
Voll Tel. 02224 - 940597.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr Selh Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr Aeg Hl. Messe mit Kräu-
terweihe
9.30 Uhr Rhön Hl. Messe
11.30 Uhr Hon Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.45 Uhr Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr Sel Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust

7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst
9 Uhr Aeg Frauenmesse
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhön Wortgottesdienst
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr Rhön Schulgottesdienst
9 Uhr Aeg Schulgottesdienst
9 Uhr Sel Schulgottesdienst
9.15 Uhr Hon Schulgottesdienst
18 Uhr Hon Anbetung
18.30 Uhr Hon Wortgottesdienst
19 Uhr Sel Friedensgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
11.30 Uhr Hon Mittagsgebet
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr Gottesdienst - Pfarrerin i.
R. Pia Haase-Schlie

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr Ökumenisches Männer-
frühstück
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr Ökumenischer CreativKreis
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr Glockenbeiern / Turm
Emmauskirche
18.15 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weiherfest in H’rott
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf

Organ on the Rocks
am 25. August
Pfeifenorgel einmal anders

Pfarrfamilienfest
in St. Martin Selhof

Die Ev. Kirchengemeinde Bad
Honnef lädt im Rahmen der „Or-
gelkultur im Rhein-Sieg-Kreis“
ein zum Konzert „Organ on the
Rocks“ am Sonntag, 25. August,
um 18 Uhr in die Erlöserkirche.
Gefördert wird dieses Projekt
vom Rhein-Sieg-Kreis, von der
Thomas-Morus-Akademie und
vom Landschaftsverband Rhein-
land.
Es begann mit dem „Instrument
des Jahres 2021“, der Pfeifenor-
gel. So majestätisch dieses In-
strument ist, so verstaubt ist das
Image, das ihr anhaftet. Dass man

es mit einer Pfeifenorgel auch
ordentlich krachen lassen kann,
beweisen Hubert Arnold (Kir-
chenmusiker in Beuel) und Claus
Schulte (Schlagzeug) mit Rock-
und Pop-Songs von Coldplay, Bil-
lie Joel, Stevie Wonder, Filmmu-
sik und einiges mehr.
Hubert Arnold führt unterhaltsam
und informativ durch das Pro-
gramm, Videopräsentationen mit
den Songtexten und atmosphäri-
schen Bildern runden das Ganze
ab. Übrigens: Das Schlagzeug war
das „Instrument des Jahres
2022“.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust 20. Sonntag
im Jahreskreis
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr St. Michael Ndd. Hl.
Messe
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr St. Michael Uth
Hl. Messe
9 Uhr Sophienkapelle Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
10.30 Uhr Kapelle Quirrenbach Hl.
Messe
11 Uhr St. Laurentius Hl. Messe

11 Uhr St. Margareta Hl. Messe f.
d. LuV d. PG mit Kräuterweihe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe
10.30 Uhr Kaiserpalais Wortgot-
tesdienst
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr St. Pankratius Frauenmesse
9 Uhr St. Michael Ndd. Hl. Messe
18 Uhr St. Pankratius ökum. Ein-
schulungsgottesdienst
18 Uhr Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
19 Uhr Kapelle Eisbach Pilgermes-
se mit den Pilgern aus Wester-

hausen
Donnerstag, 22. August
7.20 Uhr Nikolauskapelle Morgen-
lob in der Nikolauskapelle
8 Uhr St. Laurentius Ökumeni-
scher Einschulungsgottesdienst
der Gemeinschaftsgrundschule
Odd
8.30 Uhr St. Judas Thaddäus ökum.
Einschulungsgottesdienst
8.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
ökum. Einschulungsgottesdienst
9 Uhr ev. Kirche Friedensstraße
Ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst der Longenburgschule
Ndd
10 Uhr St. Margareta ökum. Ein-
schulungsgottesdienst

10 Uhr Z. Schmerzh. Mutter ökum.
Einschulungsgottesdienst
10 Uhr Maria-Königin des Frie-
dens Ökumenischer Einschulungs-
gottesdienst der Johann-Lem-
merz-Grundschule
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.
Messe

Alle weiteren Gottesdienste fin-
den Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de

Am 25. August feiert die Pfarrge-
meinde St. Martin in Selhof ihr
Pfarrfamilienfest. Um 9.30 Uhr
beginnt die Festmesse zum Kirch-
weihfest in der unser ehemaliger
Pfarrer Bruno Wachten sein gol-
denes Priesterjubiläum feiert in
der Kirche, anschließend zieht die
Pfarrprozession durch Selhof. Der
Prozessionsweg führt Menzenber-
ger Straße aufwärts, Karl Simrock-
straße bis Schützenhaus, dort ist
der erste Segensaltar, dann wei-
ter Brunnenstraße bis Martins-
kapelle, dort ist der zweite Se-
gensaltar, dann Selhofer Straße,
links Schulstraße, rechts Menzen-
berger Str. an der Kirche wird der
Schlusssegen erteilt.
Danach beginnt gegen 11.30 Uhr
das Pfarrfamilienfest auf dem Kin-
dergartengelände. Dort werden
Speisen und Getränke zu famili-
enfreundlichen Preisen angebo-
ten. Die Blaskapelle Niederdol-
lendorf unterhält zum Frühschop-
pen mit zünftiger Musik. Nach-
mittags unterhält die Band „For-
tunate Sounds“ mit rockigen Ol-
dies.
Ab 14 Uhr beginnt im Kindergar-
ten der Tag der offenen Tür mit
einer Aufführung der Kinder.
Danach können die Räumlichkei-
ten besichtigt werden und man
kann sich über die Kita informie-

ren. In den Gruppen werden Bas-
telangebote für die Kinder ge-
macht. Auf dem Gelände stehen
die Spielgeräte zur Verfügung.
Die Cafeteria öffnet um 14.30 Uhr,
ebenso der Waffelstand. Es soll
ein gemütlicher Familientag wer-
den, mit Begegnungen und Ge-
sprächen in froher Runde.
Der Pfarrausschuss bittet um Ku-
chen- und Salatspenden, damit
Salatbar und Cafeteria gut be-
stückt werden können. Listen zum
Eintragen liegen in der Kirche und
im Kindergarten aus, oder telefo-
nisch bei E. Irmgartz 4699.
Für die Durchführung des Festes
werden noch helfende Hände ge-
sucht. Wer einen Dienst für eine
Stunde an Spülmaschine, Geträn-
kestand oder beim Einsammeln
von Geschirr übernehmen möch-
te, melde sich bitte bei E. Irm-
gartz
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Landesligist traf auf Bezirksligisten
In der Saisonvorbereitung war der SV Niederbachem zu Gast in der Oberpleiser Basalt-
Arena und traf dort auf den TuS 05

Im Strafraum der Gäste sorgte der TuS 05 stets für TorgefahrIm Strafraum der Gäste sorgte der TuS 05 stets für TorgefahrIm Strafraum der Gäste sorgte der TuS 05 stets für TorgefahrIm Strafraum der Gäste sorgte der TuS 05 stets für TorgefahrIm Strafraum der Gäste sorgte der TuS 05 stets für Torgefahr

Die Zuschauer bekamen einen dominierenden Gastgeber in der Basalt-Die Zuschauer bekamen einen dominierenden Gastgeber in der Basalt-Die Zuschauer bekamen einen dominierenden Gastgeber in der Basalt-Die Zuschauer bekamen einen dominierenden Gastgeber in der Basalt-Die Zuschauer bekamen einen dominierenden Gastgeber in der Basalt-
Arena zu sehenArena zu sehenArena zu sehenArena zu sehenArena zu sehen

Die Gäste aus Niederbachem taten sich schwer und unterlagen oftmalsDie Gäste aus Niederbachem taten sich schwer und unterlagen oftmalsDie Gäste aus Niederbachem taten sich schwer und unterlagen oftmalsDie Gäste aus Niederbachem taten sich schwer und unterlagen oftmalsDie Gäste aus Niederbachem taten sich schwer und unterlagen oftmals
in den Zweikämpfen, die der TuS 05 meist für sich entscheiden konntein den Zweikämpfen, die der TuS 05 meist für sich entscheiden konntein den Zweikämpfen, die der TuS 05 meist für sich entscheiden konntein den Zweikämpfen, die der TuS 05 meist für sich entscheiden konntein den Zweikämpfen, die der TuS 05 meist für sich entscheiden konnte

(bk) Oberpleis. Mit dem Spiel der
ersten Runde des Kreispokals war
der TuS 05 Oberpleis erst wieder
aktiv in den Spielbetrieb einge-
stiegen. „Wir werden uns jetzt
intensiv auf die Meisterschafts-
spiele in der Landesliga vorberei-
ten“, so TuS-Trainer Marcus Voi-
ke. Zu dieser Vorbereitung gehör-
te auch das Freundschaftspiel ge-
gen den SV Niederbachem, der in
der Bezirksliga die letzte Saison
auf dem 8. Tabellenplatz abge-
schlossen hatte. Auch wenn ein
Spiel gegen eine Mannschaften
aus einer untergeordneten Liga
nicht immer einen Sieg garantiert,
so machte der TuS 05 doch diesmal
deutlich, dass er als Landesligist
aufgelaufen war. Bereits in der 5.
Minute brachte Linus Zakrzewski
den Gastgeber aus Oberpleis mit
1:0 in Führung. Jan Lucas Mowitz
erhöhte in der 32. Minute auf 2:0.
Noch vor dem Halbzeitpfiff durch
Schiedsrichterin Meike Frank fiel
auch noch das dritte Tor für den
TuS 05 Oberpleis. In der 41. Minu-
te konnte Mowitz erneut erfolg-
reich abschließen. Die zweite
Halbzeit verlief zunächst torlos.
Mit Wiederanpfiff hatte Stamm-
torwart Sebastian Klein sein Auf-
gabe erfüllt und wurde durch Fa-
bian Leipelt ersetzt. In der 62.

Minute ließ TuS-Trainer Marcus
Voike gleich fünfmal rotieren. Er
wechselte Marc Banko, Eric Zi-
entz, Gian Luka Blasic, Justin Kür-
ten und Jannik Goethe aus. Mit
frischen Spielern fieI dann in der
65. Minute das vierte Tor für den

TuS 05 Oberpleis. Nils Stephan
schloss erfolgreich ab. Den Eh-
rentreffer für den SV Niederba-
chem hatte Fabian Kaczmarek in
der 87. Minute auf dem Fuß. Die-
ser deutliche Sieg ging für Mar-
cus Voike vollkommen in Ord-

nung: „Wir haben gut nach vorne
gespielt und hinten die Reihen
geschlossen gehalten. Es gab
Chancen auf beiden Seiten, wir
waren jedoch im Abschluss effek-
tiver und haben die Angriffe kon-
sequent zu Ende gespielt.“
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Elfmeter entschied das Pokalspiel
Bei Umutspor Troisdorf sichert sich der TuS 05 Oberpleis den Verbleib im Kreispokal

Die Fans des Gastgebers konnten mit Leistung ihrer Mannschaft zufrie-Die Fans des Gastgebers konnten mit Leistung ihrer Mannschaft zufrie-Die Fans des Gastgebers konnten mit Leistung ihrer Mannschaft zufrie-Die Fans des Gastgebers konnten mit Leistung ihrer Mannschaft zufrie-Die Fans des Gastgebers konnten mit Leistung ihrer Mannschaft zufrie-
den sein, auch wenn am Ende der Sieg ausbliebden sein, auch wenn am Ende der Sieg ausbliebden sein, auch wenn am Ende der Sieg ausbliebden sein, auch wenn am Ende der Sieg ausbliebden sein, auch wenn am Ende der Sieg ausblieb

Die Troisdorfer machten dem TuS 05 Oberpleis den Sieg nicht leichtDie Troisdorfer machten dem TuS 05 Oberpleis den Sieg nicht leichtDie Troisdorfer machten dem TuS 05 Oberpleis den Sieg nicht leichtDie Troisdorfer machten dem TuS 05 Oberpleis den Sieg nicht leichtDie Troisdorfer machten dem TuS 05 Oberpleis den Sieg nicht leicht
Nach einer durchwachsenen ersten Halbzeit konnten die Gäste in derNach einer durchwachsenen ersten Halbzeit konnten die Gäste in derNach einer durchwachsenen ersten Halbzeit konnten die Gäste in derNach einer durchwachsenen ersten Halbzeit konnten die Gäste in derNach einer durchwachsenen ersten Halbzeit konnten die Gäste in der
zweiten Halbzeit das Pokalspiel noch knapp für sich entscheidenzweiten Halbzeit das Pokalspiel noch knapp für sich entscheidenzweiten Halbzeit das Pokalspiel noch knapp für sich entscheidenzweiten Halbzeit das Pokalspiel noch knapp für sich entscheidenzweiten Halbzeit das Pokalspiel noch knapp für sich entscheiden

(bk) Oberpleis. Die dritte Runde
des Kreispokals stand für den TuS
05 Oberpleis auf dem Spielplan.
In der 1. Runde gegen den FC
Kosova, Kreisliga A, konnte der
Landesligist aus Oberpleisen ei-
nen deutlichen 5:1-Sieg einfah-
ren. Die zweite Runde wurde dann
zu einen besonderen Herausfor-
derung. Gegen den Aufsteiger in
Di Landesliga, den FV Bad Hon-
nef, ging es nach der torlosen
regulären Spielzeit in die Ver-
längerung. Auch hier fiel kein Tor.
Im Elfmeterschießen konnte sich
der TuS 05 dann mit 3:1 durch-
setzten. Nun stand das Team um
Coach Marcus Voike erneut ei-
ner Mannschaft aus der Kreisli-
ga A, Umutspot Troisdorf, gegen-

über. Doch die Troisdorfer wuch-
sen im Spiel gegen den zwei Klas-
ser höher spielenden TuS 05 über
sich hinas. Bereits in der 5. Mi-
nute ging der Gastgeber durch
einen Treffer von Andreas Mben-
ga mit 1:0 in Führung. Bis zum
Halbzeitpfiff gelang es den Gäs-
ten nicht, diesen Rückstand zu
egalisieren. Die mitgereisten
Oberpleiser Fans hofften nun, in
den zweiten 45 Minuten eine ef-
fektiver auftretende eigenen
Mannschaft zu sehen. Mit dem
Ausgleich durch Justin Kürten in
der 51. Minute stieg die Hoff-
nung, doch noch die nächste Run-
de erreichen zu können. Im Ge-
tümmel vor dem Tor der Troisdor-
fer sah Schiedsrichter Dietmar

Bien einen Regelverstoß des
Gastgebers und zückte die rote
Karte. Darauf folgte die Elfme-
terentscheidung zugunsten des
TuS 05 Oberpleis. Eric Noah Zi-
entz trat an und brachte seine
Mannschaften in der 76. Minute
erstmals mit 2:1 in Führung. Als
das Spiel auf dem Sportplatz

Eschmar um 21:51 Uhr abgepfif-
fen wurde hatte diese knappe
Führung für den Landesligisten
immer noch Bestand.
„Am Ende zählt der Sieg, auch
wenn wir heute eine eher durch-
wachsene Leistung gezeigt ha-
ben“, so das Fazit von TuS-Coach
Marcus Voike.
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Herren III des TuS unterliegt dem BSV Roleber II
In einem Freundschaftspiel muss sich die Drittvertretung des TuS 05 Oberpleis mit 1:4
geschlagen geben
(bk) Oberpleis. Die Meister-
schaftsspiele lassen nicht mehr
lange auf sich warten und die
Mannschaften bereiten sich auf
die kommende Spielzeit 2024/
2025 vor.
So auch die Herren III des TuS 05
Oberpleis. Zu Gast in der Basalt-
Arena war die Reserve des BSV
Roleber. Für den Gastgeber be-
gann das Spiel erst einmal mit
einem Rückstand, wobei die
Mannschaft besonders einen geg-
nerischen Spieler nicht in den Griff
bekamen. Martin Fuhrmann ent-
schied letztendlich die Partie für
den BSV Roleber. In der 37. Minu-
te erzielte Fuhrmann seinen ers-
ten Treffer. Das 2:0 htte er in der
45. Minute auf dem Fuß. Auch
wenn dem Oberpleiser Konstan- Die Gäste blockten die meisten Angriffe der Oberpleiser abDie Gäste blockten die meisten Angriffe der Oberpleiser abDie Gäste blockten die meisten Angriffe der Oberpleiser abDie Gäste blockten die meisten Angriffe der Oberpleiser abDie Gäste blockten die meisten Angriffe der Oberpleiser ab

Wenn der TuS 05 einmal in den gegnerischen Strafraum vordringenWenn der TuS 05 einmal in den gegnerischen Strafraum vordringenWenn der TuS 05 einmal in den gegnerischen Strafraum vordringenWenn der TuS 05 einmal in den gegnerischen Strafraum vordringenWenn der TuS 05 einmal in den gegnerischen Strafraum vordringen
konnte mangelte es oftmals an dem erfolgreichen Abschlusskonnte mangelte es oftmals an dem erfolgreichen Abschlusskonnte mangelte es oftmals an dem erfolgreichen Abschlusskonnte mangelte es oftmals an dem erfolgreichen Abschlusskonnte mangelte es oftmals an dem erfolgreichen Abschluss

Roleber dominerte das Spiel gegen die Herren III des TuS 05 OberpleisRoleber dominerte das Spiel gegen die Herren III des TuS 05 OberpleisRoleber dominerte das Spiel gegen die Herren III des TuS 05 OberpleisRoleber dominerte das Spiel gegen die Herren III des TuS 05 OberpleisRoleber dominerte das Spiel gegen die Herren III des TuS 05 Oberpleis

tinos Stefanakudis in der 51. Mi-
nute der 1:2 Anschlusstreffer ge-
lang, konnte Fuhrmann mit sei-
nem dritten Treffer in diesem Spiel
den alten Abstand wieder herstel-
len. In der 55. Minute traf er zum
3:1 für Roleber. Den 4:1-Endstand
hatte Marvin Züllich in der 79.
Minute auf dem Fuß. An diesem
Sonntag steht ein weiteres
Freundschaftsspiel auf dem Spiel-
plan.
Zu Gast in Oberpleis ist der SV
Ennert III. Die Meisterschaft in der
Kreisliga C beginnt für die Herren
III des TuS 05 Oberpleis am 25.
August. Das Team ist dann zu Gast
beim TV Rott. Zum ersten Heim-
spiel empfängt die Mannschaft die
3. Mannschaft des SC Uckerath
am 1. September in der Basalt-
Arena.
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Mit frischer Führungsebene in die Saison
Dragons Rhöndorf stellen sich in der Spitze neu auf

Schnupperruderkurs für Erwachsene
Rudern lernen in sicherer Umgebung

Das richtige Tragen von Booten und Skulls gehört vom ersten Ausbildungstag an dazu, Foto WSVHDas richtige Tragen von Booten und Skulls gehört vom ersten Ausbildungstag an dazu, Foto WSVHDas richtige Tragen von Booten und Skulls gehört vom ersten Ausbildungstag an dazu, Foto WSVHDas richtige Tragen von Booten und Skulls gehört vom ersten Ausbildungstag an dazu, Foto WSVHDas richtige Tragen von Booten und Skulls gehört vom ersten Ausbildungstag an dazu, Foto WSVH

Der Wassersportverein Honnef
(WSVH) bietet auch im Spät-
sommer noch einen Schnupper-
ruderkurs für Erwachsene an.
Der Kurs für Erwachsene findet
statt
am:am:am:am:am: Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August, von von von von von
18 bis 20 Uhr18 bis 20 Uhr18 bis 20 Uhr18 bis 20 Uhr18 bis 20 Uhr,
wo:wo:wo:wo:wo:     VVVVVereinshausereinshausereinshausereinshausereinshaus,,,,, Rheinprome- Rheinprome- Rheinprome- Rheinprome- Rheinprome-
nade 7;nade 7;nade 7;nade 7;nade 7; 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef.....
An diesem Kurs bekommen die
Teilnehmenden, unter Anlei-
tung von erfahrenen Übungslei-
tern/-innen, einen ersten Ein-
druck vom Rudersport.
Voraussetzung für die Teilnah-
me sind gute Schwimmfähigkei-
ten.
Rudern ist ein Sport, der den
ganzen Körper trainiert.
Außerdem gibt es kaum eine
bessere Möglichkeit, gemein-
sam mit anderen Gleichgesinn-
ten, Spaß auf dem Wasser zu
haben.
Der geschützte Tote Rheinarm
des WSVH bietet dazu die idea-
len Voraussetzungen.

Falls Ihr Interesse habt, meldet
Euch bitte vorher unter folgen-
der Email- Adresse an:

schnupperkurse@wsvhonnefschnupperkurse@wsvhonnefschnupperkurse@wsvhonnefschnupperkurse@wsvhonnefschnupperkurse@wsvhonnef.de.de.de.de.de
Wir freuen uns auf einen schö-
nen Tag und viele Interessen-

ten, die Spaß am Rudern ha-
ben. Weiter Informationen un-
ter: www.wsvhonnef.de

(bk) Bad Honnef. Nach dem Weg-
gang von Yannick Arenz wurde die
Führungsarbeit der Dragons Rhön-
dorf in der ProB ab dem 1. August
2024 auf mehrere Schultern ver-
teilt. Neu in der Position des Ge-
schäftsführers ist Antonio Pilipo-
vic, der für die kaufmännischen Be-
reiche zuständig sein wird. Ebenso
neu und für die Position Eventma-
nagement wird Tatjana Kreitz im
e.V. tätig sein. Erweitert wird das
Duo durch den schon bestehenden
Geschäftsführer der GmbH Klaus
Beydemüller und vereinsseitig un-
terstützt durch den Finanzvorstand
des e.V. Burkhard Völkner. Für die
Kaderplanung war und ist
weiterhin Headcoach Stephan
Dohrn zuständig. Auf den ersten
Blick mag die Entscheidung Anto-
nio Pilipovic zum Geschäftsführer
der Dragons Rhöndorf GmbH zu
berufen ungewöhnlich wirken.
Spielern eine Chance auf berufli-
che Entwicklung zu geben hat im
Verein allerdings Tradition. Die

Verantwortlichen bei den Drachen
sind überzeugt davon, dass der 26-
Jährige das Zeug dazu hat, in die
Rolle des Geschäftsführers hinein-
zuwachsen. Langjährige Fans wer-
den wissen, er ist nicht der erste
im Dragons-Trikot, der den Posten
des Geschäftsführers bekleidet.
2003 übernahm Michael Wichte-
rich das Amt und zeichnete sich
rund zehn Jahre für die Geschicke
der Rhöndorfer verantwortlich, be-
vor er als sportlicher Leiter zu den
Telekom Baskets wechselte. Klaus
Beydemüller: „Bereits nach dem
ersten Gespräch verdichtete sich
bei uns der Eindruck, den richtigen
Kandidaten gefunden zu haben. An-
tonio verbindet fachliche und wirt-
schaftliche Kenntnisse für uns in
idealer Weise. Wir werden ihn trotz-
dem nicht ins kalte Wasser werfen.
Er soll sich Schritt für Schritt in den
wirtschaftlichen Part der Dragons
einarbeiten. Dabei werden wir An-
tonio mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen. Natürlich kommt als Bonus

hinzu, gleichzeitig noch einen rich-
tig guten Spieler an Bord zu haben.
Uns ist bewusst, dass eine solche
Doppelbelastung nicht ohne ist.
Wichtig ist zudem, dass es eine
klare Trennung zwischen sportlichen
und wirtschaftlichen Aufgaben ge-
ben wird. Antonio wird den Bereich
Kaderzusammenstellung nicht be-
arbeiten. Unter dem Strich sind wir
guter Dinge, dass Antonio Pilipovic
die Herausforderungen meistern
wird.“ Antonio Pilipovic: „Ich freue
mich sehr auf diese neue Rolle und
darauf, nicht nur Verantwortung auf
dem Platz, sondern auch hinter den
Kulissen zu übernehmen. Es ist eine
spannende Herausforderung, die ich
mit großem Enthusiasmus angehe.
Ich kann es kaum abwarten, so-
wohl auf dem Feld als auch im Of-
fice loszulegen. Ich bin den Verant-
wortlichen sehr dankbar für diese
Chance, diese Doppelrolle einzu-
nehmen, und werde mein Bestes
gebe, um den Verein weiter voran-
zubringen.“
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Deutsche
Triathlonmeisterschaft der
Jugend in Jena
Ben Rössel (TRI POWER) sichert sich NRW
Kaderzugehörigkeit 2025

US-amerikanischer Allrounder spielt für Rhöndorf
Tim Smith Jr. freut sich auf die Herausforderung ProB

Ben Rössel von TRI POWER Rhein-Ben Rössel von TRI POWER Rhein-Ben Rössel von TRI POWER Rhein-Ben Rössel von TRI POWER Rhein-Ben Rössel von TRI POWER Rhein-
SiegSiegSiegSiegSieg

Jena. Ben Rössel (SG TRI PO-
WER Rhein-Sieg, Jugend B) star-
tete am Wochenende bei der

Deutschen Meisterschaft der
Jugend in Jena. Wenige Tage
nach dem Olympiasieg der deut-
schen Mixedstaffel in Paris gin-
gen alle Teilnehmer besonders
motiviert an den Start. Nach 400
m Schwimmen (seine stärkste
Disziplin) lag Ben auf Platz 16.
Beim 10 km Radfahren büsste
er etliche Positionen ein, konn-
te sich aber im abschließenden
2,5 km-Lauf wieder auf Platz 24
(genau im Mittelfeld) vorarbei-
ten, was ihm die Zugehörigkeit
im NRW-Nachwuchskader für
2025 sicherte. Auf diese Leis-
tung kann er stolz sein.
Anschließend feuerte er seine
Familienangehörigen (Mutter Si-
mone, Schwimmen, Bruder Tim,
Rad und Vater Stefan) an, die in
einer Triathlonstaffel Platz 18
von 93 Staffeln schaffte. (bf)

(bk) Bad Honnef. Keine Frage, Tim
Smith Jr. wertet den Dragons-Ka-
der nochmals erheblich auf. Der 23-
jährige US-Amerikaner bringt alles
mit, um in der ProB eine echte Haus-
nummer zu werden. Die große Stär-
ke des 2,01 Meter langen Forwards
besteht in der Ausgeglichenheit sei-
ner Skills.
Daher war er auch bei anderen eu-
ropäischen Klubs gefragt.
Letztendlich gebührt den Telekom
Baskets Bonn Dank, die den All-
rounder als Trainingsspieler für ih-
ren BBL-Kader wollten, was die Ent-
scheidung für den ProB-Meister
sicherlich positiv beeinflusste. „Ich
freue mich riesig, bei den Dragons
Rhöndorf dabei zu sein und kann es
kaum erwarten, loszulegen“, so Tim
Smith Jr., „Ich bin unglaublich dank-
bar, dass ich die Chance bekom-
men habe, mir einen Lebenstraum
zu erfüllen. Die Leidenschaft und
Energie des Vereins und seiner Fans
sind etwas, worauf ich mich wirk-
lich freue. Ich bin bereit, auf dem

Platz alles zu geben und dem Team
zu helfen, in dieser Saison Großes
zu erreichen.“ Der Dragons-Coach
bezeichnet Tim Smith Jr. als „positi-
onslos“, im positiven Sinne. „Dank
seiner Größe und seinem Willen ist
er praktisch auf jeder Position ein-
setzbar“, schwärmt Stephan Dohrn.
Was er in der ergangenen Saison
bei den North Alabama Lions in der
First Division eindrucksvoll unter
Beweis stellte. Dort stand der in
Cleveland geborene Modell-Athlet
bei 31 Spielen durchschnittlich 25
Minuten auf dem Parkett und mach-
te 9,4 Punkte.
Richtig beindruckend wird der Wert
durch seine Wurfquoten von 46,4
Prozent aus dem Feld und 44,4 Pro-
zent an der 3er-Linie. Schon richtig
stark, aber nur die halbe Wahrheit
über seine Qualitäten. Mindestens
ebenso wertvoll ist die Variabilität
in der Offensive wie Defensive des
Amerikaners. Er kann praktisch al-
les beschatten, ob nun Guard oder
Center. Auf der anderen Seite ist er

unter dem Brett oder aus der Dis-
tanz gleichermaßen korbgefährlich.
„Und er kann bestimmt noch mehr“,
da ist sich der Drachen-Trainer si-
cher, gibt aber in einem Atemzug zu
bedenken, „es ist für Tim allerdings
die erste Station in Europa.“ Folg-
lich müsse er sich in der ProB erst-
mal akklimatisieren und daran ge-
wöhnen, gegen Erwachsene zu spie-
len. Ungeachtet dessen dürfen sich
die Fans auf einen echten Aktivpos-
ten im Dragons-Trikot freuen. Ei-
nen Spieler, der an beiden Enden
des Spielfeldes den Unterschied
ausmachen kann.: „Neben all der
Vielseitigkeit, all den basketballe-
rischen Qualitäten, welche Tim mit-
bringt, geht es uns immer um den
Charakter. Passt ein Mensch, passt
ein Basketballspieler zu einem
Team, zu dieser Kooperation und
ist er bereit, sich dieser Herausfor-
derung zu stellen - Tim wird es sein,

da sind wir uns sicher, eben weil er
sich von Beginn an als schlauer,
offener, aber auch ehrgeiziger
Mensch präsentiert hat“, so Ste-
phan Dohrn, Headcoach der Dra-
gons Rhöndorf, „Wir freuen sehr
uns auf die gemeinsame Zusam-
menarbeit.“
Auch Savo Milovic von den Telekom
Baskets Bonn begrüßt den einsatz
von Tim Smith Jr: „Wir sind sehr
froh, dass wir so einen Spieler wie
Tim für die Kooperation gewinnen
konnten. Er ist ein sehr talentierter,
ehrgeiziger Spieler, der die richtige
Einstellung mitbringt und auch An-
gebote aus ersten Ligen in Europa
abgelehnt hat, um in unsere Koo-
peration zu kommen. Tim ist eine
gemeinsame Entscheidung von bei-
den Headcoaches und den sportli-
chen Führungen und war schon früh-
zeitig diesen Sommer ganz oben
auf unserer Liste.“
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„Fit in den Tag“ mit dem Re(h)aktiv e.V.

HSG-Herren empfangen Top-Gegner zum Küchler Cup
Regionalliga-Team trifft am Sonnenhügel auf TuSEM Essen, Palmersheim und Bonn

Anzeige

Revision: AGGUA Innenbereich schließt für drei Wochen
Erlebnisbad Erlebnisbad Erlebnisbad Erlebnisbad Erlebnisbad AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-
DORF steht die jährliche Revisi-DORF steht die jährliche Revisi-DORF steht die jährliche Revisi-DORF steht die jährliche Revisi-DORF steht die jährliche Revisi-
on an.on an.on an.on an.on an.     VVVVVom 26.om 26.om 26.om 26.om 26.     August bis ein-August bis ein-August bis ein-August bis ein-August bis ein-
schließlich 15. September blei-schließlich 15. September blei-schließlich 15. September blei-schließlich 15. September blei-schließlich 15. September blei-
ben das Hallenbad sowie dieben das Hallenbad sowie dieben das Hallenbad sowie dieben das Hallenbad sowie dieben das Hallenbad sowie die
Sauna & Lounge geschlossen.Sauna & Lounge geschlossen.Sauna & Lounge geschlossen.Sauna & Lounge geschlossen.Sauna & Lounge geschlossen.
Die Revision, die für alle öffent-
lichen Bäder empfohlen ist, ge-
währleistet die Sicherheit, Hy-
giene und den reibungslosen
Betrieb des Hallenbades und der
AGGUA Sauna & Lounge. Hierzu
werden wichtige technische Ins-
pektionen und notwendige Re-
paraturen sowie gründliche Rei-
nigungs- und Desinfektionsar-
beiten aller Innenbereiche, ein-

schließlich der Becken, Umklei-
den, Duschen und Sanitäranlagen,
durchgeführt. „Gleichzeitig finden
während der Revision umfangrei-
che Mitarbeiterschulungen statt,
damit wir unseren Gästen einen
perfekten Service bieten können“,
kündigt AGGUA-Geschäftsführerin
Daniela Simon an.
Das Mehrzweckbecken im Hal-Das Mehrzweckbecken im Hal-Das Mehrzweckbecken im Hal-Das Mehrzweckbecken im Hal-Das Mehrzweckbecken im Hal-
lenbad öffnet aufgrund umfang-lenbad öffnet aufgrund umfang-lenbad öffnet aufgrund umfang-lenbad öffnet aufgrund umfang-lenbad öffnet aufgrund umfang-
reicherer reicherer reicherer reicherer reicherer Arbeiten am 7.Arbeiten am 7.Arbeiten am 7.Arbeiten am 7.Arbeiten am 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober
wiederwiederwiederwiederwieder.....
Somit ist das Frühschwimmen bis
einschließlich 6. Oktober nicht
möglich.
Freibad bleibt geöffnetFreibad bleibt geöffnetFreibad bleibt geöffnetFreibad bleibt geöffnetFreibad bleibt geöffnet

Während der Schließungszeit des
Hallenbads und der AGGUA Sau-
na & Lounge ist das Freibad
weiterhin geöffnet. Die Öffnungs-
zeiten des Freibads sind Mo.-Fr.
von 14 bis 19.30 Uhr und am Wo-
chenende von 10 bis 19.30 Uhr.
„Nach Abschluss der Revision freu-
en wir uns darauf, all unsere Gäs-
te wieder begrüßen zu dürfen,
unter anderem mit unserer neuen
Kräutersauna und dem funkelna-
gelneuen Dampfbad. Zudem star-
ten wir mit zahlreichen tollen Ver-
anstaltungen in den Herbst, die
den Besuch im AGGUA zu einem
besonderen Erlebnis machen wer-

den,“ verspricht Daniela Simon.
Sauna-Highlights im HerbstSauna-Highlights im HerbstSauna-Highlights im HerbstSauna-Highlights im HerbstSauna-Highlights im Herbst
Für Saunafans beginnt der
Herbst gleich mit mehreren High-
lights. Am 24. September findet
der Tag der Sauna mit einem be-
sonderen Verwöhnprogramm rund
um das Thema Herz statt. Dann
wird es auch Gelegenheit geben,
die neu eröffnete Kräutersauna
sowie das neue Dampfbad zu tes-
ten. Im Oktober wird in der AG-
GUA Sauna & Lounge Oktoberfest
gefeiert und im November steht
der Themenabend „Herbstleuch-
ten“ mit wohltuenden Lichteffek-
ten auf dem Programm.

Oelinghoven - Der Re(h)aktiv e.V.
bestrebt die Einführung einer neu-
en Sportgruppe „Fit in den Tag“.
Das neue Angebot für Vereinsmit-
glieder zielt darauf ab, durch ge-
meinsames Sporttreiben u.a. die
soziale Isolation zu bekämpfen und
ein starkes Gemeinschaftsgefühl
zu fördern.
Ab dem 28. August findet „Fit in
den Tag“ jeden Mittwoch von 10
bis 11 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Oelinghoven statt. Die Stun-
de beginnt mit einem gemeinsa-
men Aufwärmen im Kreis, wobei
auch Stühle zum Einsatz kommen
können, um die Übungen für alle

Teilnehmer*innen zugänglich zu
machen. Anschließend geht es z.
B. mit verschiedenen Dehn- und
Kräftigungsübungen, sowie gegen-
seitigen kleinen Massagen weiter,
um dem Körper ausreichend
Schwung für den Tag zu geben, und
auch die soziale Interaktion zu för-
dern.
Ein besonderes Anliegen der neu-
en Sportgruppe ist es, das Thema
„Einsamkeit“ aktiv anzugehen.
Durch den gemeinsamen Sport sol-
len gezielt alleinstehende Men-
schen die Möglichkeit erhalten,
neue Kontakte zu knüpfen und
Freundschaften zu schließen. Der

Austausch und die gegenseitige
Unterstützung im Alltag, sei es
beim Einkaufen oder bei gemein-
samen Aktivitäten nach dem Sport,
sollen helfen, Isolation zu über-
winden und das Gemeinschaftsge-
fühl zu stärken.
„Unser Ziel ist es, Menschen zu-
sammenzubringen und ihnen durch
Sport eine Plattform zu bieten, um
sich kennenzulernen und gegen-
seitig zu unterstützen,“ sagt die
Projektleiterin von Re(h)aktiv e.V.
„Besonders in ländlichen Gegen-
den ist es wichtig, Angebote zu
schaffen, die der sozialen Isolation
entgegenwirken. Mit „Fit in den

Tag“ möchten wir einen wichtigen
Beitrag dazu leisten.“
Interessierte sind herzlich einge-
laden, am 28. August zur Auftakt-
veranstaltung zu kommen und sich
ein Bild von der neuen Sportgrup-
pe zu machen. Das Angebot star-
tet zunächst testweise, um Bedarf
und Akzeptanz zu eruieren und soll
nach Möglichkeit später fester
Bestandteil im Vereinsangebot
werden. Eine Anmeldung unter
kontakt@rehaktiv-gesundheits
sport.de oder telefonisch unter
02223/7879705 ist wünschenswert,
aber nicht erforderlich. Alle Alters-
gruppen sind willkommen.

(bk) Oberpleis. In der Vorberei-
tung auf die Regionalliga-Saison
2024/2025 findet am 17. und 18.
August im Siebengebirge ein
hochkarätig besetztes Handball-
turnier statt. Die HSG-Herren rich-
ten am kommenden Wochenende
erstmals den sogenannten Küch-
ler Cup am heimischen Sonnen-
hügel aus. Damit können sich Fans
der Grün-Blauen sowie weiterer
großer und traditionsreicher Hand-
ball-Clubs auf ein sportliches High-
light noch vor dem Saisonstart freu-
en. Zu Gast bei diesem hochkarä-

tigen Turnier sind sowohl die Li-
gakonkurrenten TSV Bonn rrh.,
die Zweitvertretung des TuSEM
Essen, als auch der letztjährige
Oberliga-Gegner TV Palmersheim.
Gespielt wird jeweils am Sams-
tag und Sonntag im Modus „Je-
der gegen Jeden“.
Die Siebengebirgler starten am
Samstag um 13.30 Uhr in das Tur-
nier im Kräftemessen mit den Pal-
mersheimern, die aus der letzten
Saison bestens bekannt sind. Um
18 Uhr folgt dann das Aufeinan-
dertreffen mit dem TuSEM Essen,

ehe es am Sonntag um 18.30 Uhr
im „ewigen Derby“ gegen den TSV
Bonn geht. Für das neuformierte
Team der Siebengebirgler von Trai-
ner Marcel Trinks geht es in ers-
ter Linie darum, an die im Test-
spiel gegen Nümbrecht gezeigte
Leistung und dem 40:32-Sieg an-
zuknüpfen und spielerische Abläu-
fe zu verbessern.
„Wir sind bislang ausgesprochen
gut durch die Vorbereitung ge-
kommen und wollen nun erstma-
lig in unserem eigenen Turnier,
dem Küchler Cup 2024, unseren

Fans einen Ausblick liefern, was
sie von uns in der kommenden
Regionalliga-Saison erwarten
können“, gibt der Trainer die
Marschroute für das Testspielwo-
chenende vor. Die Grün-Blauen
möchten das anstehende Vorbe-
reitungsturnier möglichst erfolg-
reich gestalten und freuen sich
über zahlreiche Handballinteres-
sierte, die den Weg zum Sonnen-
hügel finden. Tageskarten können
in der Halle für 5 Euro (Erwachse-
ne) bzw. 3 Euro (Kinder) erworben
werden.
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Endlich Grillwetter:
Gesundheitstipps für Steak
und Co.

„2.000 x 1.000 Euro für das Engagement“:
ab 19. August Anträge möglich

Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db) - Nachdem
der Sommer bei uns im Rhein-Sieg-
Kreis inzwischen etwas stabileres
Wetter bietet, läuft auch die Grill-
saison auf Hochtouren. Egal ob auf
Balkon, Terrasse oder im Garten -
mit ein paar Tipps wird Grillen nicht
nur lecker, sondern auch gesund.
„Hygiene bei der Aufbewahrung
und Vorbereitung des Grillguts ist
wichtig“, sagt Dr. Johannes
Westarp, Leiter des Veterinär- und
Lebensmittelüberwachungsamtes
des Rhein-Sieg-Kreises. „Und
achtsames Grillen erhöht die Freu-
de während der Zubereitung und
zudem schmeckt man die Sorgfalt
später auch.“
Diese Hinweise sollten alle Grill-
meisterinnen und Grillmeister be-
herzigen: Zum Anzünden eines
Kohlegrills sollten Grillanzünder
verwendet werden. Auf Spiritus
oder Benzin bitte unbedingt ver-
zichten. Das Grillgut sollte erst
dann aufgelegt werden, wenn die
Kohle durchgeglüht ist. Alternati-
ven sind natürlich Elektro- oder
Gasgrills.
Kühlungsbedürftiges Grillgut muss
bis zur Verwendung entsprechend
aufbewahrt werden und sollte erst
kurz vor dem Grillen aus dem Kühl-
schrank oder der Kühlbox genom-
men werden. Wichtig ist, nicht nur
das Grillfleisch, sondern auch mari-
niertes Gemüse und andere einge-
legte Lebensmittel nicht direkt auf

den Rost zu legen. Hier empfiehlt
Dr. Johannes Westarp Gefäße aus
Edelstahl, Keramik oder Emaille,
denn wenn der Fleischsaft oder die
Marinade in die Glut tropft, ent-
steht Rauch, der krebserregende
Stoffe enthält. Wenn das Grillgut
nicht direkt auf dem Rost liegt, ver-
brennt es auch nicht so schnell. Die
meisten Einmal-Grillschalen beste-
hen aus unbeschichtetem Alumini-
um, worüber geringe Mengen
hiervon mit der Nahrungsmittelauf-
nahme in den menschlichen Körper
gelangen können. Deshalb sollten
diese nicht benutzt werden.
Wichtig ist auch, dass Fleisch und
Würstchen immer durchgegart
werden sollten. Dies gilt besonders
für Geflügel- und Schweinefleisch.
Vor dem Verzehr sollten verbrann-
te Stellen unbedingt abgeschnit-
ten werden, denn darin sind
Schadstoffe enthalten. Gepökeltes
Fleisch, wie Kasseler oder Leber-
käse, sollte gar nicht gegrillt wer-
den, da durch die Erhitzung krebs-
erregende Nitrosamine entstehen
können.
Fertig Gegrilltes sollte zum Schutz
vor Bakterien auf einen sauberen
Teller gelegt werden. Auf keinen
Fall sollten Würstchen und Steaks
wieder auf die Platte gelegt wer-
den, auf der vorher das rohe Grill-
fleisch lag; nur so kann eine Über-
tragung von Bakterien vermieden
werden.

Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Bürger-
schaftlich Engagierte, zivilgesell-
schaftliche Organisationen und Ini-
tiativen können ab 19. August eine
Förderung im Rahmen des Kleinst-
förderprogramms »2.000 x 1.000 Euro
für das Engagement« beantragen.
Schon jetzt können sich Interes-
sierte für eine Informationsveran-
staltung am Montag, 19. August,
von 17 bis 18.15 Uhr online über
zoom, anmelden. Der Anmeldelink
lautet: veranstaltungen-landesser-
vicestelle-nrw.de/foerdermittel/
2000x1000-engagement/; das Video

von der Veranstaltung mit Informa-
tionen zur Antragstellung kann bei
Bedarf aber auch im Nachhinein
angeschaut werden. Die Antragstel-
lung selber, auch für Anträge aus
dem Rhein-Sieg-Kreis, erfolgt
zuerst über das online-Förderpor-
tal engagementfoerderung.nrw.
In diesem Jahr ist das Kleinstförder-
programm Teil der landesweiten
Kampagne gegen Einsamkeit. Das
Thema lautet: „Miteinander enga-
giert- Du+Wir=Eins. Nordrhein-
Westfalen gegen Einsamkeit“. Die
Landesregierung NRW stellt zwei

Millionen Euro zur Verfügung. Damit
können bis zu 2.000 Vorhaben mit
einem Festbetrag von je 1.000 Euro
finanziell unterstützt werden.
„Immer mehr Menschen fühlen sich
einsam. Das passiert nicht irgendwo,
sondern mitten in der Gesellschaft,
in der Nachbarschaft. Gemeinschaft
lebt von Achtsamkeit und aktivem
Miteinander. Hier kann mit wenigen
Mitteln Großes erreicht werden und
hier setzt das Förderprogramm an,
mit dem tolle Projekte auf den Weg
gebracht werden können“, damit
wirbt Andrea Milz, Staatssekretärin

für Sport und Ehrenamt des Landes
Nordrhein-Westfalen, für eine akti-
ve Beteiligung.
Förderfähige Maßnahmen können
Projekte sein, die sich an Menschen
aller Altersklassen und Zielgruppen
richten, die von Einsamkeit betrof-
fen oder bedroht sind. So können
beispielsweise Begegnungsorte
oder Angebote geschaffen werden,
um wieder mehr miteinander ins
Gespräch zu kommen. Informatio-
nen und hilfreiche Tipps zum För-
derverfahren sind zu finden auf
www.engagiert-in-nrw.de.
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Energie im Rhein-Sieg-Kreis: Energieagentur Rhein-Sieg
veröffentlicht Sanierungsratgeber

„Mehr Motivation & Energie durch das Leben deiner
Werte“
Sankt Augustin - Im Rahmen des
ersten Jungunternehmer*innen-
Stammtisches (JUST) nach der
Sommerpause am
Montag, 2. September,
um 18.30 Uhr
im Haus der Wirtschaft und des
Handwerks (Räumlichkeiten der
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg),
Grantham-Allee 2-8,
Eingang B, 2. Etage, Raum F 239
in 53757 Sankt Augustin
hält Adriane Niepel, Gründerin
von Ninja Adventures, einen Vor-

trag zum Thema
„Mehr Motivation & Energie
durch das Leben deiner Werte -
Kreiere deine Value Story“.
Ist es entscheidender WAS man
macht, oder WIE man etwas
macht?
Oft bringt das WIE die nötige
Motivation und Energie.
Plötzlich steigert sich so auch
die Produktivität und die Ideen
kommen angeflogen.
Mehr Lebenslust, mehr Innova-
tion, weniger Stress - all das

bringt es das Leben nach den
eigenen Werten auszurichten.
Ihre ganz persönliche Value Sto-
ry hilft dabei, diese Philosophie
ins eigene Leben zu integrieren.
Wie das genau funktioniert, ver-
rät Adriane Niepel beim nächs-
ten JUST.
Nach dem Beitrag besteht die
Möglichkeit zum Networking
und für einen Erfahrungsaus-
tausch mit der Referentin und
den anderen Teilnehmenden.
Wir freuen uns auf Ihre Anmel-

dung über unsere Homepage un-
ter www.wfg-sankt-augustin.de
oder per E-Mail an
anja.zimmermann@wfg-sankt-
augustin.de
Der JUST ist eine kostenlose
Veranstaltungsreihe der Wirt-
schaftsförderungsgesel lschaft
Sankt Augustin mbH und bietet
Vorträge zu verschiedensten
Themen, die von besonderem
Interesse für Existenzgründen-
de und Jungunternehmende
sind.

Hausbesitzer/-innen wünschen
sich meist, dass ihre Immobilie
für Generationen Bestand hat.
Doch auch Wohngebäude kommen
in die Jahre - der Keller ist kalt,
an der Haustüre oder an den Fens-
tern zieht es, behagliche Wärme
ist nur noch bei hohen Energie-
kosten möglich. Spätestens jetzt
sollten Eigentümer/-innen über
eine Modernisierung ihres Gebäu-
des nachdenken. So lässt sich das
alte Haus in einen zeitgemäßen
Zustand versetzen, der Wert der
Immobilie bleibt erhalten oder
wird sogar gesteigert.
Die Modernisierung ist gleichzei-
tig ein guter Anlass, energetische
sowie ökologisch-ökonomisch
sinnvolle Maßnahmen in Betracht
zu ziehen. Neben der Steigerung
des Wohnkomforts kann so der
Energieverbrauch deutlich ge-
senkt werden und man wird un-
abhängiger von steigenden Ener-
giekosten.
Wie man am besten vorgeht, mit
wem man sprechen sollte und
welche Förderungen es für einzel-
ne Maßnahmen gibt, darüber in-
formiert der Sanierungsratgeber.
„Mit unserem neu aufgelegten
Nachschlagewerk möchten wir die
Bürgerinnen und Bürger im Rhein-
Sieg-Kreis unterstützen und dabei
beraten, welche Sanierungsmaß-
nahme zum jeweiligen Haus und
seinen Eigentümern passen könn-
te“, so Thorsten Schmidt, Ge-
schäftsführer der Energieagentur

Rhein-Sieg. Der 40-seitige Rat-
geber gibt unter anderem Einbli-
cke in Verordnungen und Kenn-
zahlen, informiert über verbesser-
ten Wärmeschutz und moderne
Heizungstechnik und greift auch
die Anpassung an Klimafolgen auf.
So freute sich Schmidt nun, Land-
rat Sebastian Schuster das erste,
noch druckfrische Exemplar des
für Sanierungswillige unverzicht-
baren Nachschlagewerkes über-
reichen zu können.
Dieser unterstützt gerne das En-
gagement der Energieagentur

Rhein-Sieg. „Gerade im Zuge der
kommunalen Wärmeplanung ist
die Steigerung der Sanierungsra-
te durch energetische Sanierung
von Einfamilienhäusern enorm
wichtig“, so Landrat Sebastian
Schuster.
„Wenn wir dann die Energie, die
wir tatsächlich brauchen, zu gro-
ßen Teilen aus erneuerbaren En-
ergien herstellen können, ist uns
ein großer Schritt in Richtung En-
ergiewende und unserem Ziel
Treibhausgasneutralität im Jahr
2045 gelungen.“

Der Sanierungswegweiser ist kos-
tenlos erhältlich bei der Energie-
agentur Rhein-Sieg. Auf Wunsch
versendet die Energieagentur die
Broschüre per Post.
Dazu bitte eine E-Mail senden an
info@energieagentur-rsk.de oder
telefonisch anfordern unter
02242-969300. Weiterhin liegt
das Nachschlagewerk in den Ver-
waltungen der meisten Städte und
Gemeinden im Rhein-Sieg-Kreis
aus und ist natürlich auch online
über die Seite www.energie
agentur-rsk.de einsehbar.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 33 | Samstag, 17. August 2024 | Kw 33 | Rautenberg Media 25

Kostenloses ergänzendes Beratungsangebot
in Hennef für Menschen mit Behinderung
und die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust

Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter,
02223/911913

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst

02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehöri-
ge

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung

erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
TTTTTerminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per
E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960 und weitere Infos
unter www.eutb-rsk.de
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-
Kreis der ZNS-Stiftung,
Burggasse 1 im Castello Haus,
53773 Hennef

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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AGGUA-Premiere: Deutsche Meisterschaft im
Unterwasserschach am 25. August

„Europäischer Tag der jüdischen Kultur“:
Führung und Konzert

Erste Trainingseinheit gemeinsam mit dem Sub-Aqua-Club: Wie langeErste Trainingseinheit gemeinsam mit dem Sub-Aqua-Club: Wie langeErste Trainingseinheit gemeinsam mit dem Sub-Aqua-Club: Wie langeErste Trainingseinheit gemeinsam mit dem Sub-Aqua-Club: Wie langeErste Trainingseinheit gemeinsam mit dem Sub-Aqua-Club: Wie lange
reicht die Luft, welches Gewicht eignet sich am besten.reicht die Luft, welches Gewicht eignet sich am besten.reicht die Luft, welches Gewicht eignet sich am besten.reicht die Luft, welches Gewicht eignet sich am besten.reicht die Luft, welches Gewicht eignet sich am besten.

Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Traditio-
nell, seit 1999, steht der erste
Sonntag im September ganz im
Zeichen der jüdischen Kultur. In
ganz Europa wird der Tag gefei-
ert. Dieses Angebot möchte dazu
beigetragen, Geschichte und Kul-
tur des europäischen Judentums
stärker in die Öffentlichkeit zu tra-
gen, und so öffnen Synagogen,
Friedhöfe, Gedenkstätten und
Museen ihre Pforten. In diesem
Jahr fällt der erste September-
sonntag auf den 1. September.
Auch die Gedenkstätte „Landju-
den an der Sieg“ hat für Sonntag,
1. September, zwei Veranstaltun-
gen organisiert. Von 14 bis 15 Uhr
wird Kreisarchivarin Dr. Claudia
Maria Arndt wieder eine Führung
über den jüdischen Friedhof in Sieg-
burg anbieten. Treffpunkt ist vor
dem Eingangstor in der Heinrich-

straße. Die männlichen Teilneh-
mer werden gebeten, eine Kopf-
bedeckung zu tragen. Eine ver-
bindliche Voranmeldung zu der
kostenfreien Veranstaltung beim
Kreisarchiv, entweder telefonisch
über 02241 13 2928 oder per E-
Mail an gedenkstaette@rhein-
sieg-kreis.de ist erforderlich; die
maximale Anzahl der Teilnehmer-
innen und Teilnehmer sind 25 Per-
sonen.
Mit seinen rund 350 Grabstellen
stellt der alte jüdische Friedhof
an der Heinrichstraße noch heu-
te ein sichtbares Zeichen für die
Existenz der jüdischen Gemein-
de in Siegburg dar. Der älteste
Grabstein ist auf das Jahr 1696
datiert, die Belegungszeit er-
streckt sich bis ins 20. Jahrhun-
dert. Bei dem Rundgang werden
sowohl die Geschichte der jüdi-

schen Gemeinde als auch einige
besondere Grabstätten sowie jü-
dische Bestattungsriten im All-
gemeinen vorgestellt.
„Singt ojf Jiddisch!“ - Jiddische
Lieder & Geschichten, heißt es
am frühen Abend, um 18:30 Uhr,
im Forum des Stadtmuseums
Siegburg, Markt 46. „Singt ojf
Jiddisch!“ ist eine heitere musi-
kalische Einführung in die jiddi-
sche Musik, Sprache und Kultur.
Lieder, Gedichte und Anekdoten,
die die Lebenswirklichkeit der jü-
dischen Mitmenschen spiegeln,
werden von Olaf Ruhl vorgetra-
gen, begleitet auf Akkordeon und
Gitarre. Olaf Ruhl, Jahrgang
1964, stammt aus dem Rhein-
land und ist, wie schon die Ge-
nerationen vor ihm, evangelisch
aufgewachsen. Er hatte aber
immer das Bewusstsein, eine jü-

dische Urgroßmutter gehabt zu
haben. Am Rande seines Theolo-
giestudiums „stolperte“ er 1984
über jiddische Lieder, und seit-
dem haben sie ihn nicht mehr
losgelassen. Seit 2007 tritt er mit
seinem Programm „Singt ojf Jid-
disch! - Jiddische Lieder & Ge-
schichten“ nicht nur in Berlin auf.
Der Eintritt zum Konzert beträgt
15 Euro und für Mitglieder des
Fördervereins Gedenkstätte
Landjuden an der Sieg e. V. 13
Euro. Karten können beim Kreis-
archiv telefonisch über 02241 13
2928 oder per E-Mail über
g e d e n k s t a e t t e @ r h e i n - s i e g -
kreis.de vorbestellt werden; auch
findet wie gewohnt ein Karten-
vorverkauf im Stadtmuseum Sieg-
burg statt, mögliche Restkarten
sind an der Abendkasse erhält-
lich.

Können Köpfe unter Können Köpfe unter Können Köpfe unter Können Köpfe unter Können Köpfe unter WWWWWasserasserasserasserasser
qualmen? qualmen? qualmen? qualmen? qualmen? WWWWWer das herer das herer das herer das herer das herausfin-ausfin-ausfin-ausfin-ausfin-
den möchteden möchteden möchteden möchteden möchte,,,,, sollte am 25. sollte am 25. sollte am 25. sollte am 25. sollte am 25.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust ins gust ins gust ins gust ins gust ins AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A  A  A  A  TROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORF
kkkkkommen.ommen.ommen.ommen.ommen.     VVVVVon 10 bis 16 Uhron 10 bis 16 Uhron 10 bis 16 Uhron 10 bis 16 Uhron 10 bis 16 Uhr
findet hier mit der „1. Offiziel-findet hier mit der „1. Offiziel-findet hier mit der „1. Offiziel-findet hier mit der „1. Offiziel-findet hier mit der „1. Offiziel-
len Deutschen Meisterschaftlen Deutschen Meisterschaftlen Deutschen Meisterschaftlen Deutschen Meisterschaftlen Deutschen Meisterschaft
im Unterwasserschach“ einim Unterwasserschach“ einim Unterwasserschach“ einim Unterwasserschach“ einim Unterwasserschach“ ein
atemberatemberatemberatemberatemberaubender aubender aubender aubender aubender WWWWWettkampfettkampfettkampfettkampfettkampf
statt,statt,statt,statt,statt, der die Grenzen des her der die Grenzen des her der die Grenzen des her der die Grenzen des her der die Grenzen des her-----
kömmlichen Schachspielskömmlichen Schachspielskömmlichen Schachspielskömmlichen Schachspielskömmlichen Schachspiels
sprengt.sprengt.sprengt.sprengt.sprengt.     Während der gesam-Während der gesam-Während der gesam-Während der gesam-Während der gesam-
ten ten ten ten ten VVVVVerererereranstaltung bleibt dasanstaltung bleibt dasanstaltung bleibt dasanstaltung bleibt dasanstaltung bleibt das
Bad (bis auf das Mehrzweck-Bad (bis auf das Mehrzweck-Bad (bis auf das Mehrzweck-Bad (bis auf das Mehrzweck-Bad (bis auf das Mehrzweck-
becken) wie gewohnt für allebecken) wie gewohnt für allebecken) wie gewohnt für allebecken) wie gewohnt für allebecken) wie gewohnt für alle
Gäste geöffnet.Gäste geöffnet.Gäste geöffnet.Gäste geöffnet.Gäste geöffnet.
Vom talentierten Neuling bis
zum erfahrenen Großmeister -
zur Premiere dieses ungewöhn-
lichen Events treten 24 Schach-
spieler aller Spielstärken an.
Gespielt werden fünf Runden
nach dem Schweizer Modell, in
einer Wassertiefe von 1,20 bis
2,50 Metern. Sponsoren der
Meisterschaft sind die Stadt-
werke Troisdorf, die Chess
Sports Association und die rahm
GmbH. Ein ganz besonderer
Dank geht an die Mitglieder des
Sub-Aqua-Club Troisdorf, die

das Event in den Vorbereitun-
gen, wie auch an dem Tag sel-
ber tatkräftig unterstützen.
Die Partien versprechen rasant
zu werden, da die Spieler zum
Luftholen jeweils nur so lange
an der Wasseroberfläche blei-
ben können, wie der Gegner
unter Wasser ist. Taucht der
Gegner auf, muss der Spieler
unmittelbar abtauchen. Die ers-
ten drei Plätze werden mit ei-

nem Pokal prämiert, und alle
Spieler erhalten eine Medaille
als Anerkennung für ihre Teil-
nahme.
Garantiert ein RiesenspaßGarantiert ein RiesenspaßGarantiert ein RiesenspaßGarantiert ein RiesenspaßGarantiert ein Riesenspaß
Nicht nur passionierte Schach-
spieler sollten sich den Turnier-
termin vormerken. Das Event
bietet allen Badegästen die
Möglichkeit, die besondere
Wettkampfatmosphäre hautnah
vom Beckenrand aus zu erle-

ben. „Zuschauen kostet nichts,
da der Eintritt zum Schachtur-
nier im regulären Badticket in-
begriffen ist. Ob Schachliebha-
ber oder Neugierige - die Meis-
terschaft verspricht unvergess-
liche Momente und ist eine per-
fekte Gelegenheit, um gemein-
sam mit Familie und Freunden
einen ereignisreichen Tag bei
uns zu verbringen“, betont AG-
GUA-Geschäftsführerin Daniela
Simon.
Sie freut sich, dass das Trois-
dorfer Erlebnisbad Gastgeber
eines Events ist, das es in
Deutschland in dieser Form
noch nicht gegeben hat. „Der
Schachclub Troisdorf feiert in
diesem Jahr sein 100-jähriges
Bestehen. Deshalb passt es
perfekt, dass Troisdorf als Aus-
tragungsort ausgewählt wurde.
Diese Meisterschaft wird zwei-
fellos zu einem Höhepunkt der
Jubiläumsfeierlichkeiten und
bietet eine wunderbare Gele-
genheit, unsere gemeinsame
Leidenschaft für Schach und
Wasser zu feiern“, so Daniela
Simon.
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Wanderfreunde Rhein-Sieg
e.V, Troisdorf
Tageswanderungen vom 21. bis zum
25. August

Mit Zuversicht
in die (neue) Schule

Workshops und Vorträge: Themenwoche „Frau und Beruf“
Rhein-Sieg-Kreis (db). Vom 2. bis
6. September läuft auch in die-
sem Jahr wieder die Themenwo-
che „Frau und Beruf“. Veranstal-
tet wird sie gemeinsam von der
Agentur für Arbeit Bonn, den regi-
onalen Jobcentern sowie dem Ar-
beitskreis der kommunalen
Gleichstellungsbeauftragten aus
dem Rhein-Sieg-Kreis und Bonn.
„Beruf und Privatleben stellen

jede von uns vor zahlreiche Her-
ausforderungen“, sagt Katrin Erb-
Ruck, Beauftragte für Chancen-
gleichheit der Agentur für Arbeit
Bonn.
„Wir freuen uns darauf, die Frau-
en der Region Bonn/Rhein-Sieg
auf ihrem Weg zu unterstützen.“
Mit vielfältigen Workshops und
Vorträgen sollen Frauen gestärkt
und unterstützt werden. Inner-

halb der Aktionswoche können die
Interessentinnen an Veranstal-
tungen zu allgemeinen Themen-
feldern wie Vorstellungsgesprä-
che, Kommunikation, Motivation
und zu besonderen Themenberei-
chen, wie beispielsweise „Frau-
enpower im Handwerk“, „Tipps
für die Existenzgründung“, „Aus-
bildung in Teilzeit“, „Mental Load
- der Stress im Kopf“ teilnehmen.

Alle Vorträge und Workshops sind
kostenfrei.
Das komplette Programm gibt es
unter www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/bonn/chancengleichheit/the-
menwoche.
Die Veranstaltungen finden in Prä-
senz in der Agentur für Arbeit Bonn
oder auch online statt. Da die Plät-
ze begrenzt sind, wird um Voran-
meldung gebeten.

Tipps für den SchulstartTipps für den SchulstartTipps für den SchulstartTipps für den SchulstartTipps für den Schulstart
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Rund
6.400 i-Dötzchen kommen im Au-
gust in die Schule oder wechseln
auf die weiterführende Schule!
Der neue Lebensabschnitt ist mit
Vorfreude, Neugier, vielleicht aber
auch Unsicherheit verbunden -
sowohl für die Kinder als auch für
die Eltern. Wie können Sie Ihr Kind
bei diesem Übergang gut beglei-
ten?
Größeren Veränderungen blicken
wir alle mit gemischten Gefühlen
entgegen: Wird es gut werden?
Bestimmt wird es toll! Schaffe ich
das? Werde ich Freunde finden?
Endlich geht es los! Dieses
Schwanken ist völlig normal, so-
wohl auf der Seite der Kinder als
auch auf der Seite der Eltern. Sie
können Ihr Kind gut unterstützen,
je zuversichtlicher Sie dieser neu-
en Phase entgegensehen und je
mehr Sicherheit Sie Ihrem Kind
vermitteln.
Die allermeisten Kinder bewälti-
gen sowohl den Schuleintritt als
auch den Schulwechsel problem-
los. Seien Sie zuversichtlich, dass
das auch bei Ihrem Kind so sein
wird! Ihr Kind spürt, wenn Sie eher
besorgt sind und wird dadurch
vielleicht verunsichert. Erhalten
Sie sich selber und Ihrem Kind die
Neugier und die Vorfreude!
Der Angst vor der Veränderung
können Sie begegnen, indem Sie
Ihrem Kind Sicherheit geben. Be-
sprechen Sie mit ihm, was sich ver-
ändern wird, was auf es zukom-
men wird. Wie wird der (neue)
Schulweg sein? Wie wird der Start
in den Tag zukünftig aussehen?
Welche Kinder wird es wiederse-
hen? Wie lange dauert die Schule?

Je selbstständiger Ihr Kind ist,
desto sicherer fühlt es sich auch!
Ermutigen Sie Ihr Kind, Dinge all-
eine zu regeln, nehmen Sie ihm
immer weniger ab. Etwas alleine
zu schaffen macht stark und
selbstbewusst - solange Ihr Kind
weiß, dass Sie im Notfall im Hin-
tergrund bereitstehen.
Und wenn es doch mal schwierig
wird? Versuchen Sie auch dann,
gelassen und zuversichtlich zu blei-
ben! Ihre Aufgeregtheit verunsi-
chert Ihr Kind. Beobachten Sie
erstmal zurückhaltend die Situa-
tion, hören Sie zu, nehmen Sie
Kontakt zur Schule auf, suchen
Sie nach gemeinsamen Lösungen.
Die schnelle Frage: „Wie war’s in
der Schule?“ führt selten zu be-
friedigenden Antworten - ein offe-
nes elterliches Ohr, das erstmal
nur zuhört und versucht zu ver-
stehen, dagegen schon. Schaffen
Sie den Raum und die Zeit dafür!
Und wenn Sie mal gar nicht mehr
weiterkommen, nehmen Sie eher
früher als zu spät Kontakt zu ex-
ternen Beratungsstellen auf. Das
Team der Schulpsychologischen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises kümmert sich um alle Fra-
gen und Sorgen von der Grund-
schule bis zum Berufskolleg und
ist ansprechbar für Schülerinnen
und Schüler, Eltern sowie Lehre-
rinnen und Lehrer. Darüber hin-
aus bieten die Psychologischen
Beratungsdienste des Kreises re-
gelmäßig Elternabende zu ver-
schiedenen Themen rund um die
kindliche Entwicklung an.
Weitere Informationen gibt es
dazu im Internet unter www.rhein-
sieg-kreis.de/schulpsychologi-
sche-beratungsstelle Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     August:August:August:August:August:     VVVVVon Ob-on Ob-on Ob-on Ob-on Ob-
erkassel zur Dollendorfer Hardterkassel zur Dollendorfer Hardterkassel zur Dollendorfer Hardterkassel zur Dollendorfer Hardterkassel zur Dollendorfer Hardt
(A),(A),(A),(A),(A), 10 km, Wanderführer Wolf-
gang Ufer, Tel. 0176 47524678,
Abfahrt um 9.23 Uhr vom Bhf.
Troisdorf
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     August:August:August:August:August:     Auf demAuf demAuf demAuf demAuf dem
Waldpfad von Rhens nach Bop-Waldpfad von Rhens nach Bop-Waldpfad von Rhens nach Bop-Waldpfad von Rhens nach Bop-Waldpfad von Rhens nach Bop-
pardpardpardpardpard (B/C), 13 km, 390 Hm, Tritt-
sicherheit erforderlich. Wander-
führerin: Helga Schneider, Tele-
fon 017664498475, Abfahrt um 9
Uhr mit dem Zug ab Bahnhof
Troisdorf (über Bonn-Beuel).
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     August:August:August:August:August: Mari- Mari- Mari- Mari- Mari-

vor Abfahrt am Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn
etc. bitte vorab nochmal auf un-
serer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderrogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht.
Sollte sich jemand angesprochen
fühlen, bitte einen unserer ak-
tuellen Wanderführer anspre-
chen.

enstatt Rundeenstatt Rundeenstatt Rundeenstatt Rundeenstatt Runde (B/C,
200 Hm), 19 km,
Wanderführerin Ni-
cole Wichmann, Tel.:
02241/9744764, Ab-
fahrt 7.41 Uhr mit
dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (Um-
stieg in Betzdorf,
Bus 270).
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust:gust:gust:gust:gust:     VVVVVon on on on on WWWWWel-el-el-el-el-
schen-Ennest überschen-Ennest überschen-Ennest überschen-Ennest überschen-Ennest über
den Kindelbergden Kindelbergden Kindelbergden Kindelbergden Kindelberg
nach Kreuztalnach Kreuztalnach Kreuztalnach Kreuztalnach Kreuztal (ca.
380 Hm), 17 km,
Wanderführer Ha-
rald Saat, Tel. 0151
56159002, Abfahrt
um 8.41 Uhr mit
dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (über
Siegburg/Hennef)
Soweit nicht vorge-
geben ist keine vor-
herige Anmeldung
nötig.
Treffpunkt 15 Min
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 24. 24. 24. 24. 24.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.08.2024 um 10 Uhr21.08.2024 um 10 Uhr21.08.2024 um 10 Uhr21.08.2024 um 10 Uhr21.08.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
Haus- und Hofflohmarkt inHaus- und Hofflohmarkt inHaus- und Hofflohmarkt inHaus- und Hofflohmarkt inHaus- und Hofflohmarkt in
Hennef-WesterhausenHennef-WesterhausenHennef-WesterhausenHennef-WesterhausenHennef-Westerhausen

Am 25.08.2024 ab 10 Uhr Dorf-
flohmarkt in Hennef-Westerhausen.
Kontakt:
Westerhausener-Hoefe@gmx.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Ausbildung zum Augenoptiker
Augen auf und los!
Gutes Sehen bestimmt unseren
Alltag und beeinflusst unsere Le-
bensqualität. Wenn unsere Seh-
kraft nachlässt oder Probleme
beim Sehen auftreten, sind Au-
genoptiker die richtigen Ansprech-
partner. Deren Leistungen gehen
dabei weit über den bloßen Ver-
kauf von Brillen hinaus und um-
fassen die Vorsorge und den Ser-
vice rund um die Augengesund-
heit. Im Zuge der demografischen
Entwicklung und mit zunehmen-
der Bildschirmarbeit gewinnt der
Beruf weiter an Bedeutung, und
bereits heute trägt mehr als die
Hälfte der Erwachsenen eine Bril-
le oder Kontaktlinsen. Warum also
nicht einen Beruf ergreifen, der
so abwechslungsreich ist wie die
Augenoptik?

Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …
In der Augenoptik steht der zwi-
schenmenschliche Austausch im
Vordergrund. Gemeinsam mit
dem Kunden findet der Augen-
optiker individuelle Lösungen
für jedes Sehproblem. Durch Ex-
pertise und modisches Gespür
wird die Sehhilfe passgenau an
die individuellen Bedürfnisse
abgestimmt. Neben fundierten
Physik- und Mathematikkennt-
nissen sind in der Augenoptiker-
Ausbildung aber auch handwerk-
liches Geschick und Präzision
gefragt. Der Azubi lernt, wie man
Brillengläser bearbeitet, Brillen
repariert und an den Träger an-
passt. Moderne Messinstrumen-
te und Hightech-Geräte unter-
stützen Augenoptiker bei der
Testung des Sehvermögens. Die
Experten für gutes Sehen kön-
nen neben Fehlsichtigkeiten
auch Auffälligkeiten am Auge
feststellen und ihre Kunden zur
Abklärung an einen Augenarzt
verweisen. Eine Serviceleistung,
die von vielen Kunden wertge-
schätzt und regelmäßig wahrge-
nommen wird.

Karriereweg mit Karriereweg mit Karriereweg mit Karriereweg mit Karriereweg mit WWWWWeitblickeitblickeitblickeitblickeitblick
Der Weg in die Augenoptik be-
ginnt mit einer dualen Ausbil-
dung im Betrieb und in der Be-
rufsschule. In drei Jahren lernen
Auszubildende den Beruf von der
Pike auf. Nach bestandener Ge-

sellenprüfung stehen alle Türen
zur individuellen Entfaltung of-
fen: vom Augenoptikermeister
und der Selbständigkeit bis hin
zu einem weiterführenden Stu-
dium oder einer Fortbildung zum
Optometristen. Angesichts einer
alternden Gesellschaft spielen

Aspekte der Augengesundheit
und Vorsorge eine immer grö-
ßere Rolle im Beruf. Augenopti-
ker können nach der Ausbildung
nicht nur im Fachgeschäft, son-
dern auch in der Forschung, in
der Industrie, Augenkliniken
oder Bildungseinrichtungen der

Branche tätig werden. Umfas-
sende Informationen hierzu fin-
den Sie auf der Website des Zen-
tralverbands der Augenoptiker
und Optometristen (ZVA) unter
www.zva.de und auf der Ausbil-
dungsplattform
www.be-optician.de. (akz-o)
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Fachkräftemangel im
sozialen Sektor als Chance
begreifen
Weiterbildung als Schlüssel zu persönlicher
Erfüllung und beruflicher Sicherheit
Angesichts des Fachkräftemangels
bieten Berufe im sozialen Sektor
hervorragende Aussichten auf eine
dauerhafte Anstellung. Ein Plus-
punkt ist außerdem, dass die Ar-
beit in sozialen Berufen von vie-
len Menschen als persönlich so-
wie gesellschaftlich überaus be-
reichernd empfunden wird.
Allerdings arbeiten viele von ih-
nen ohne „offiziellen“ Berufsab-
schluss - zum Teil ehrenamtlich
oder im Rahmen eines Minijobs.
Mit einer passgenauen Weiterbil-
dung lassen sich fachliche Kom-
petenzen erweitern und persönli-
che Fähigkeiten stärken und bie-
ten so vielfältige Möglichkeiten
in einem Bereich, der dringend
gut ausgebildete Fachleute benö-
tigt.
Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,
Schulbegleitung oder Seniorenbe-Schulbegleitung oder Seniorenbe-Schulbegleitung oder Seniorenbe-Schulbegleitung oder Seniorenbe-Schulbegleitung oder Seniorenbe-
treuungtreuungtreuungtreuungtreuung
Wer sich für einen Beruf im sozia-
len Bereich entscheidet, sollte
Einfühlungsvermögen, Kommuni-
kationsfreude und Belastbarkeit
mitbringen. Professionelle Fortbil-
dungen ergänzen dann das even-
tuell noch fehlende fachliche
Know-how. Das Institut für Beruf-
liche Bildung (IBB) etwa, einer der
größten privaten Bildungsträger
in Deutschland, bietet eine Reihe
entsprechender Weiterbildungen
an, beispielsweise als Kita-Assis-
tent, Schulbegleiter - auch Inte-
grationshelfer oder Schulassistent
genannt - oder Betreuungskraft
(Seniorenbetreuer).
Praxisorientierte UnterstützungPraxisorientierte UnterstützungPraxisorientierte UnterstützungPraxisorientierte UnterstützungPraxisorientierte Unterstützung
und Integrund Integrund Integrund Integrund Integration in den ation in den ation in den ation in den ation in den Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
marktmarktmarktmarktmarkt
Trotz des Onlineformats der Kur-
se gelingt es, eine lebendige und
interaktive Lernumgebung zu
schaffen, die durch Praxisbeispie-
le und regen Austausch gekenn-
zeichnet ist. Die leicht verständli-
chen Lerntools sind auch für Men-
schen mit geringen PC-Kenntnis-
sen einfach zu bedienen. Das be-
stätigt auch die ehemalige Teil-
nehmerin Sonja Lippa: „Ich war
mit meiner Weiterbildung sehr

zufrieden. Bei Fragen bekam ich
immer Hilfe. Das Lernen in einer
virtuellen Klasse war eine neue
Erfahrung für mich, aber ich habe
mich schnell daran gewöhnt, das
würde ich jederzeit wieder ma-
chen.“ Ein Vorteil vieler Weiter-
bildungen ist auch der Bestand-
teil von Praktika, die oft direkt zu
Jobangeboten der Praktikumsge-
ber führen. Das hat auch Sonja
Lippa so erlebt: „Ein paar Tage
nach dem erfolgreichen Beenden
des Kurses habe ich einen Job
bekommen.“
Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-
de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-
ternehmenternehmenternehmenternehmenternehmen
Dass Bildung nicht teuer sein
muss, beweisen die vielen Förder-
möglichkeiten: Arbeitssuchende
können sich ihre berufliche Wei-
terbildung mit einem Bildungs-
gutschein finanzieren lassen, Trä-
ger wie die Agentur für Arbeit über-
nehmen dann die anfallenden
Kosten der Kurse. Berufstätige und
Arbeitgeber werden zum Beispiel
durch das Qualifizierungschan-
cengesetz gefördert. Unter
www.ibb.com sind weitere Infor-
mationen zum Kursangebot so-
wie zu Fördermöglichkeiten zu fin-
den. (DJD)

Erfüllend, aber auch herausfordernd: Wer Kinder liebt und die ErzieherErfüllend, aber auch herausfordernd: Wer Kinder liebt und die ErzieherErfüllend, aber auch herausfordernd: Wer Kinder liebt und die ErzieherErfüllend, aber auch herausfordernd: Wer Kinder liebt und die ErzieherErfüllend, aber auch herausfordernd: Wer Kinder liebt und die Erzieher
in den Kitas entlasten möchte, könnte über eine Weiterbildung als Kita-in den Kitas entlasten möchte, könnte über eine Weiterbildung als Kita-in den Kitas entlasten möchte, könnte über eine Weiterbildung als Kita-in den Kitas entlasten möchte, könnte über eine Weiterbildung als Kita-in den Kitas entlasten möchte, könnte über eine Weiterbildung als Kita-
Assistent nachdenken. Foto: DJD/www.ibb.com/Lightfield Studios -Assistent nachdenken. Foto: DJD/www.ibb.com/Lightfield Studios -Assistent nachdenken. Foto: DJD/www.ibb.com/Lightfield Studios -Assistent nachdenken. Foto: DJD/www.ibb.com/Lightfield Studios -Assistent nachdenken. Foto: DJD/www.ibb.com/Lightfield Studios -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Schulbegleiterinnen unterstützenSchulbegleiterinnen unterstützenSchulbegleiterinnen unterstützenSchulbegleiterinnen unterstützenSchulbegleiterinnen unterstützen
Kinder mit psychischen StörungenKinder mit psychischen StörungenKinder mit psychischen StörungenKinder mit psychischen StörungenKinder mit psychischen Störungen
und geistigen oder körperlichenund geistigen oder körperlichenund geistigen oder körperlichenund geistigen oder körperlichenund geistigen oder körperlichen
Behinderungen, die an einer Re-Behinderungen, die an einer Re-Behinderungen, die an einer Re-Behinderungen, die an einer Re-Behinderungen, die an einer Re-
gelschule unterrichtet werden,gelschule unterrichtet werden,gelschule unterrichtet werden,gelschule unterrichtet werden,gelschule unterrichtet werden,
langfristig und individuell. Foto:langfristig und individuell. Foto:langfristig und individuell. Foto:langfristig und individuell. Foto:langfristig und individuell. Foto:
DJD/www.ibb.com/Monkey Busi-DJD/www.ibb.com/Monkey Busi-DJD/www.ibb.com/Monkey Busi-DJD/www.ibb.com/Monkey Busi-DJD/www.ibb.com/Monkey Busi-
ness - stock.adobe.comness - stock.adobe.comness - stock.adobe.comness - stock.adobe.comness - stock.adobe.com
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Damit die Lieferkette funktioniert
Berufe: Fachkräfte für Lagerlogistik haben in Firmen eine bedeutsame Funktion
Lieferketten müssen nicht al-
lein im globalen Maßstab funk-
tionieren - sondern auch in je-
dem einzelnen Unternehmen.
Denn nur mit einer ausgetüf-
telten Lagerlogistik können Fir-
men ihre Produkte effizient und
pünktlich an ihre Kunden brin-
gen. Für diese verantwortungs-
volle Aufgabe gibt es einen Aus-
bildungsberuf - die Fachkraft für
Lagerlogistik.
Die Fachleute sind maßgeblich
dafür verantwortlich, dass die
Lieferkette eines Unternehmens
reibungslos funktioniert. Sie
unterstützen sowohl die Her-
stellung als auch den Vertrieb,
indem sie sicherstellen, dass
die richtigen Produkte zur rich-
tigen Zeit verfügbar sind und
dass die Lagerbestände fach-
gerecht organisiert und verwal-
tet werden. Die Erfassung der
Warenein- und -ausgänge er-
folgt heute mit modernen, tech-
nisch ausgereiften Lagerverwal-
tungssystemen, die von den
Fachkräften bedient werden
müssen.

Fachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik bei
einer großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauerei
Bei der Brauerei C. & A. Veltins
beispielsweise finden Auszubil-
dende zur Fachkraft für Lager-
logistik eine vollautomatische
Fördertechnik vor, die bedient,
gesteuert und überwacht wer-
den muss.
Der innerbetriebliche Transport
erfolgt mit modernen Flurför-
dermitteln, die eingesetzten
Gabelstapler können sechs Pa-
letten gleichzeitig transpor-
tieren.
„Unsere Hochregallager haben
eine Höhe von bis zu 35 Metern
und umfassen 41.000 Paletten-
stellplätze, und in der Brauerei
werden täglich bis zu 180 Lkw
beladen“, erklärt Peter Pesch-
mann, technischer Geschäfts-
führer der Brauerei.
Die Fachkräfte für Lagerlogis-
tik sorgen für den reibungslo-
sen Ablauf, sie unterstützen das
Team der Brauerei bei der An-
nahme, der Kontrolle, der sach-
gerechten Einlagerung und der
Verladung der Güter.

Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches VVVVVorstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-
gen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse an
TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Die Ausbildung zur Fachkraft für
Lagerlogistik dauert drei Jah-
re, Voraussetzung für eine Be-
werbung ist der Hauptschulab-
schluss. Mehr Informationen

gibt es unter www.veltins.de/
brauerei/karriere. „Unsere Be-
werberinnen und Bewerber soll-
ten über räumliches Vorstel-
lungsvermögen verfügen, sie
sollten organisatorisches und
praktisches Geschick besitzen
und Interesse und Spaß an Tech-

nik haben“, skizziert Peter
Peschmann die Anforderungen
des Berufs.
Dazu kämen Sorgfalt und Ge-
nauigkeit, Verantwortungs- und
Gefahrenbewusstsein sowie
eine hohe Einsatzbereitschaft.
(DJD)
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